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Liebe Jenbacherinnen und Jenbacher,

der seit vielen Jahren schneereichste Winter ist 
beim Ausklingen und angenehme Temperaturen 
kündigen bereits den Frühling an. Die Schnee-
räumung sowie die Freihaltung der Straßen und 
Gehsteige vor Eisbildung stellte die Mitarbeiter 
unseres Bauhofes vor beachtliche Herausforde-
rungen und es ist mir als Bürgermeister ein An-
liegen, mich öffentlich für die große Einsatzbe-
reitschaft und kompetente Arbeitsweise dieser 
Kolleginnen und Kollegen zu bedanken. Da es 
dann und wann zu Beschwerden darüber kommt, 
dass nach Fahrten mit dem Schneepflug Grund-
stücks- und Garageneinfahrten durch sogenannte 
„Schneeriesen“ erschwert passierbar seien, teile ich 
mit, dass die Aufgabe des Schneeräumdienstes die 
Sicherstellung der Benützbarkeit von Straßen und 
Gehsteigen ist. Ich bitte um Verständnis, dass dabei 
auf Grundstücks- und Garageneinfahrten nur sehr 
beschränkt Rücksicht genommen werden kann.
Im Rahmen des heurigen Neujahrsempfanges am 
10. Jänner haben mir zahlreiche Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zu meinem runden Geburtstag gra-
tuliert und für die Renovierung unserer Pfarrkir-
che gespendet. € 3000,- konnte ich nun unserem 
Pfarrer Wolfgang Meixner übergeben, die ihm bei 
der Vollendung dieser Aufgabe sicher hilfreich 
sein werden. Für die Glückwünsche und Spenden 
bedanke ich mich bei allen ganz herzlich.
Bei der Sitzung des Gemeinderates am 26. Febru-
ar 2019 wurde der Jahresabschluss für das Bud-
getjahr 2018 beschlossen. Dabei konnte im or-
dentlichen Haushalt ein Überschuss in der Höhe 
von € 501.293 erwirtschaftet werden. Auch un-
sere Rücklagen konnten entsprechend dotiert und 
erhalten werden, weshalb unsere Gemeinde gut 
gerüstet für die finanziellen Herausforderungen 
des heurigen Jahres ist.
Ein Ärgernis in den Monaten Februar und März war 
vor allem der Ausweichverkehr an den Samstagen 
von Fahrzeugen, die in das Zillertal wollten. Un-
serer mehrfachen Forderung, die L7 – Jenbacher 
Landesstraße (Kasbach) bei Bedarf zu sperren, 
wurde mit dem Argument „man dürfe eine Landes-
straße nicht sperren“ nicht Rechnung getragen. 

Wenn unseren lösungsorientierten Forderungen 
nicht entsprochen wird, würde ich mir von Seiten 
der Behörde taugliche Alternativvorschläge er-
warten, welche aber leider ausgeblieben sind. Als 
Bürgermeister werde ich aber selbstverständlich 
weiterhin eine vertretbare Lösung einfordern, 
wenn uns selber nicht die Möglichkeit geboten 
wird, Maßnahmen zu setzen.
Das Jahr 2019 ist geprägt von zahlreichen Jubi-
läen. Der Wintersport- und der Stocksportverein 
feiern ihr 90-jähriges Jubiläum, die Sportverei-
nigung und die Kaiserjäger Jenbach und Umge-
bung feiern das 70-jährige und der Figlclub sein 
50-jähriges Bestehen.
Das herausragendste Jubiläum aber feiert unsere 
Marktgemeinde selbst. Vor 750 Jahren wurde un-
sere Gemeinde erstmals urkundlich erwähnt. Eine 
Kopie dieser Urkunde ist auf der Titelseite abge-
bildet. Zahlreiche Feste werden heuer aus diesen 
Anlässen veranstaltet, und ich spreche bereits 
heute meine Empfehlung aus, unseren Vereinen 
durch einen Festbesuch die angemessene Wert-
schätzung angedeihen zu lassen.
Die Jenbacher Kunst- und Kulturtage von 17. bis 
26. Mai bilden einen ersten Höhepunkt im heuri-
gen Jubiläumsjahr.
Der Gemeinderat hat sich im Jahr 2019 mit gro-
ßen Zukunftsthemen auseinander zu setzen. 
So gilt es über die Neugestaltung der unteren 
Achenseestraße, die Renovierung des sogenann-
ten Somweberhauses, die Finanzierung der Park & 
Ride Anlage am Bahnhof und viele andere Themen 
abzustimmen.
Nun wünsche ich Ihnen viel Vergnügen beim 
Durchblättern des Amtsblattes!
Für den kommenden Frühling wünsche ich allen 
viel Elan, Gesundheit und Erfolg für die Heraus-
forderungen des heurigen Jahres!

Euer Bürgermeister 
Dietmar Wallner

Bgm. Dietmar Wallner
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A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Beschlüsse des Gemeinderates
aus der Sitzung vom 11.12.2018 und 05.02.2019 und 26.02.2019 
(Beschlüsse ohne Anführung des Abstimmungsergebnisses erfolgten einstimmig)

Genehmigung 
Haushaltsvoran-
schlagsentwurf

Jahresrechnung Genehmigung der Jahresrechnung 2018 mit Entlastung des Bürgermeisters.

Gewährung einer Subvention für das Jenbacher 
Museum in der Höhe von € 26.000,00 und für den 

Änderungsverordnung zur Änderung der Wasser-
gebührenverordnung, der Abfallgebührenverord-

Zustimmung zum Erwerb der Holz- und Streube-
zugsrechte auf den Gst. 771/1, 771/2, 956 und 

Änderung Bebauungsplan im Bereich des Gst. 
369/5 (Entwurf Nr. BEB 116-2018)

• Übernahme des Gst. 1291/2 in EZ 127 in das 
öffentliche Gut (Straßen und Wege) Gst. 1291/4 
in E 123 

• Übernahme diverser Teilflächen des Gst. 290/5 
in EZ 1168 und des Gst. 290/6 in EZ 1207 in das 
öffentliche Gut (Straßen und Wege) zur Verbreite-
rung der Auckenthalerstraße sowie zur Errichtung 
einer Bushaltestelle 

Abschluss eines Pachtvertrages mit der Enzen-
berg’schen Gutsverwaltung über eine Teilfläche 

Erklärung des Waldweges und des Quellenweges zur Gemeindestraße nach dem Tiroler Straßengesetz.

Verordnung eines Halte- und Parkverbotes auf dem Umkehrplatz Quellenweg.

Neugestaltung der Kurzparkzone auf dem VZ-Park-
platz Süd: Mo – Fr 08.00 – 18.00 Uhr, 

Auflassung der Kurzparkzone Josef-Sattler-Straße 
vom Kreuzungsbereich Huberstraße/Josef-Satt-

Wahl von GRin Inge Meixner-Hammer zur zweiten 
Bürgermeister-Stellvertreterin. Die Nachbesetzun-
gen der Ausschüsse durch die Mandatsverzichte 

Übernahme der Richtlinie über die Gewährung der 
Mietzins- und Annuitätenbeihilfe des Amtes der 
Tiroler Landesregierung, Abteilung Wohnbauförde-
rung, wie folgt: 

SK Jenbach in der Höhe von € 25.000,00, jeweils 
für das Jahr 2019.

nung und der Müllabfuhrordnung – siehe Home-
page www.jenbach.at/Buergerservice

Genehmigung des vorliegenden Entwurfes des 
Haushaltsvoranschlages 2019, welcher im ordent-
lichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben von 

1139, alle gemeindeeigene Teilwälder, durch EZ 518 
GB 87005 Jenbach.

(Abstimmungsergebnis 13:6) 

des Gst. 27/1 zur Nutzung als Hundeauslaufplatz.

Subventions- 
gewährung

Änderungsverord-
nung Gebühren

Holz- und Streu-
bezugsrechte

Änderung 
Bebauungsplan

Übernahme 
Grundstücke

Abschluss 
Pachtvertrag

Gemeindestraße

Halte- & Parkverbot

Neugestaltung 
Kurzparkzone

Auflassung 
Kurzparkzone

Wahl zur zweiten 
Bürgermeister-
Stellvertreterin

Mietzins- und 
Annuitätenbeihilfe
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€ 22.366.600,00 und im außerordentlichen Haus-
halt € 60.000,00 vorsieht sowie Genehmigung 
der mittelfristigen Finanzplanung 2020 bis 2023.

Sa 08.00 – 12.00 Uhr, zulässige Parkdauer 180 
Minuten.

ler-Straße bis zur Neuen Mittelschule.

von Michael Trenkwalder und Markus Auer sind 
auf der Homepage unter https://www.jenbach.
at/Politik/Ausschuesse einsehbar.

1. Gewährung der Mietzins- und Annuitätenbeihilfe 
an eigenberechtigte österreichische Staatsbürger 
und ihnen im Sinne der Bestimmungen des Tiroler 
Wohnbauförderungsgesetzes 1991 gleichgestellte 
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Offene Jugend-
arbeit

Geschwisterermä-
ßigung Kinderbe-
treuung

Personen (z.B. Unionsbürger), die sich rechtmäßig 
in Tirol aufhalten und seit mindestens zwei Jahren 
in der Gemeinde den Hauptwohnsitz haben. Die-
sem Personenkreis gleichzusetzen sind Personen, 
die insgesamt 15 Jahre mit Hauptwohnsitz in der 
jeweiligen Gemeinde wohnhaft sind bzw. waren.

2. Auch sonstigen natürlichen Personen, die seit 
mindestens 5 Jahren den Hauptwohnsitz in Tirol 
haben (Drittstaatsangehörige), soll eine Mietzins-
beihilfe gewährt werden, wenn sie seit mindestens 
zwei Jahren in der Gemeinde den Hauptwohnsitz 
haben. 

Zustimmung zur Kooperation mit der Gemeinde 
Buch in Tirol in der offenen Jugendarbeit. Bedin-
gung dafür ist, dass sich die Gemeinde Buch in 

Festsetzung neuer Einkommensgrenzen für die 
Geschwisterermäßigung in den Kinderbetreuungs-
einrichtungen ab dem Betreuungsjahr 2018/2019 

Tirol an den Personalkosten entsprechend dem in 
Anspruch genommenen Personalaufwand beteiligt. 

– einsehbar auf der Homepage unter https://www.
jenbach.at/Buergerservice/Foerderungen. 

Schülerhort Jenbach

Anlässlich der bevorstehenden Einschreibungs-
tage im  März 2019 möchte sich der Schülerhort 
Jenbach wieder in Erinnerung rufen. 

Im Schülerhort finden Kinder im Volksschulalter ei-
nen Ort, wo sie ihre Hausaufgaben erledigen, mit 
anderen Kindern spielen und basteln können. Die 
Öffnungszeiten sind jeweils Montag bis Freitag von 
11.00 bis 18.00 Uhr und an gewissen Ferientagen 
von Montag bis Freitag von 7.45 bis 14.45 Uhr. 
Einschreibung: Termine siehe Seite 5

Der Schülerhort bietet außerdem noch:

• einen Mittagstisch 
• eine Nachmittagsjause
• diverse Ausflüge 
• (teilweise) Ferienbetreuung

• einen Gartenbereich
• Räumlichkeiten für Bewegung, basteln, malen 
und vieles mehr…

Leitung: Lisa Recheis / Schülerhort Jenbach
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Einschreibung Kinderbetreuungseinrichtungen
für das Kindergartenjahr 2019/20

Gemeindekindergarten

Gemeindekinderkrippe

Wann:  Montag,  08. April 2019 von 8.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 16.30 Uhr
 Dienstag, 09. April 2019 von 8.00 - 12.00 Uhr
Wo:  Gemeindekindergarten, Josef-Mühlbacher-Straße 20, Jenbach
Leitung:  Andrea Palaver
 für Kinder ab 3 Jahren, geöffnet 7.00 - 17.00 Uhr, 
 Mittagstisch und Ganztagsbetreuung möglich
Mitzubringen: Kontonummer, Sozialversicherungsnummer

Wann:  Montag,  08. April 2019 von 8.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 16.30 Uhr
 Dienstag, 09. April 2019 von 8.00 - 12.00 Uhr
Wo:  Gemeindekinderkrippe, Josef-Mühlbacher-Straße 19, Jenbach
Leitung:  Jennifer Wurm
 für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren, geöffnet 7.00 - 17.00 Uhr, 
 Mittagstisch und Ganztagsbetreuung möglich
Mitzubringen: Kontonummer, Sozialversicherungsnummer, Arbeitsbestätigung

Pfarr- und Gemeindekindergarten

Schülerhort
Wann:  Mittwoch,  03. April 2019 von 10.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 18.00 Uhr
 Donnerstag,  04. April 2019 von 10.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 18.00 Uhr
Wo:  Schülerhort, Tratzbergstraße 12/2. Stock, Jenbach
Leitung:  Lisa Recheis
 für Schulkinder im Volksschulalter, geöffnet 11.00 - 18.00 Uhr, 
 Mittagstisch möglich
Mitzubringen: Sozialversicherungsnummer, Kontonummer

Wann:  Montag,  08. April 2019 von 8.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 16.30 Uhr
 Dienstag, 09. April 2019 von 8.00 - 12.00 Uhr
Wo:  Pfarr- und Gemeindekindergarten, Pfarrer-Hörbst-Platz 1, Jenbach
Leitung:  Gabriele Pachler
 für Kinder ab 3 Jahren, geöffnet 7.00 - 17.00 Uhr, 
 Mittagstisch und Ganztagsbetreuung möglich
Mitzubringen:  Geburtsurkunde, Kontonummer, Sozialversicherungsnummer. 
 Bitte kommen Sie mit Ihrem Kind.

Die Aufnahme der Kinder erfolgt nach gesetzlichen Richtlinien und nicht nach dem zeitlichen Einlangen der Anmeldungen.
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Das Jugendzentrum point

Das Jugendzentrum point hat sein Angebot erwei-
tert und hat nun neue Öffnungszeiten und noch 
mehr spezifische Angebote für die Jugendlichen. 

Aktuelle Öffnungszeiten:
Dienstag  16.00 Uhr - 19.30 Uhr
Mittwoch  16.00 Uhr - 19.30 Uhr
Donnerstag  16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Freitag  17.00 Uhr - 21.00 Uhr
Samstag  17.00 Uhr - 21.00 Uhr
Zusätzlich zu den normalen Öffnungszeiten gibt es 
jeden Freitag zwischen 13.30 Uhr und 16.30 Uhr 
eine neue Beratungszeit. 
Unsere Angebote reichen dabei von der Mädchen-
beratung über Berufsberatung bzw. Bewerbungs-
training, bis hin zu aktuellen Informationen über 
das neue Jugendgesetz. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig! 
Ein weiteres, neues Angebot gibt es jeden ersten 
und jeden letzten Samstag im Monat. Wir haben 
an diesen Tagen bereits ab 16.00 Uhr geöffnet 
und bieten geschlechtssensible Arbeit an. An je-
dem ersten Samstag im Monat gehört diese zu-
sätzliche Stunde ausschließlich den Jungs, jeden 
letzten Samstag im Monat dürfen in dieser Zeit 
die Mädchen das Jugendzentrum für sich alleine 
beanspruchen!

Ein voller Erfolg war der vergangene „Boys-Day“. 
Neben guten Gesprächen, leckerem Essen, dem Ju-
gendcoaching und einer professionellen Fotografin 
(„Ich mache Fotos“ - Jenbach), gab es auch einen 
Selbstverteidigungs-Workshop mit der Kampfkunst-
schule „Dragon-Ryu-Ninjutsu“. Die Jungs konnten 
so ihre sportliche Seite zeigen und gleichzei-
tig etwas für ihre Sicherheit tun! Die Mitarbei-
terInnen des Jugendzentrums waren dabei oft 

G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  A K T U E L L
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Die Markt- und Schulbücherei jen.buch blickt auf 
ereignisreiche Monate zurück. Die Bücherweih-
nacht Anfang Dezember verzauberte zahlreiche 
Kinder und auch ihre Eltern. Es wurde fleißig ge-
bastelt und gezeichnet und in einer tollen Darbie-
tung gab es eine wunderschöne Geschichte, gele-
sen von Büchereileiterin Mag.a Michaela Noll und 
musikalisch begleitet von Mag. Johannes Scheicher. 

Vorzeige- und Versuchstrainingspartner. Zum Ab-
schluss fand dann noch ein Poker-Turnier statt, 
selbstverständlich jugendgerecht ohne Geld, da-
für aber mit Profi-Croupier Katharina Kalkschmid, 
die den Jugendlichen das Spiel geduldig erklärte 
und die Jungs sehr gut motivierte.
Natürlich sollen auch die Mädchen nicht zu kurz 
kommen, für sie wird es einen „Girls-Day“ im 
Frühjahr geben, an dem wir ebenfalls ein ab-
wechslungsreiches und spannendes Programm ge-
stalten.

Gerade sind unsere Jugendlichen dabei, im Rah-
men der 1. Kunst & Kulturtage in Jenbach zwei 
Parkbänke zu gestalten. Die ersten Entwürfe se-
hen sehr vielversprechend aus, werden nun noch 
verfeinert um dann zeitnah umgesetzt zu werden. 
Auch ein großes Plakat zum Thema „Frieden und 
Miteinander“ werden die Jugendlichen gestalten. 
So können sie ihre kreativen Ideen umsetzen und 
sich in die Gemeinde einbringen.

Weitere aktuelle Termine für Workshops, Beratun-
gen, Veranstaltungen und Partys finden die Jugend-
lichen an der Eingangstüre des Jugendzentrums.
Claudia Huber / Jugendzentrum point

Selbstverteidigungs-
Workshop
Foto: "Ich mache 
Fotos"

Markt- & Schulbücherei jen.buch

Entwürfe für die 
Parkbänke
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Auch zur nächsten Veranstaltung am Valentinstag 
kamen zahlreiche verliebte Besucherinnen und Be-
sucher zur heiter-romantischen Lesung „Wo die 
Liebe hinfällt“ mit den drei heimischen Auto-
rinnen Anna Loyelle, Bettina Reiter und Melanie 
Horngacher. Zu hören waren herzerwärmende Win-
terliebesgeschichten und Storys über die Liebe, 
die ihren Weg findet. Dazu gab es leckere Zopf-
herzen, süßen Apfelsaft und roten Wein für anre-
gende Gespräche nach der Lesung.

Aktuell beschäftigt die Bücherei wieder zwei 
brandheiße Themen, die im Rahmen der 17 globa-
len Ziele der UN Agenda 2030 behandelt werden. 
Zwei interessante Thementische zu den Bereichen 
„Friede, Gerechtigkeit und starke Institutionen“ 
sowie „Geschlechtergleichheit“ stehen mit einer 
breiten Auswahl an Büchern und DVDs bereit. In 
der Zeit, in der die Thementische aufgestellt sind, 
finden sich dort auch Bücher, die sonst nicht im 
normalen Bestand der Bücherei sind. Dank einer 
Kooperation mit der Bücherei „Südwind“ wird in 
den aktuellen Bereichen Spezielles angeboten.
 
Das Angebot der Markt- und Schulbücherei jen.buch 
wurde um eine Facette reicher. Seit kurzem kann 
man aus einer Vielfalt an sogenannten „Tonies“ 
auswählen. Diese kleinen Figuren beinhalten Kin-
dergeschichten oder auch –lieder und lassen sich 
mit eigenen „Tonie-Boxen“ vor allem von Kindern 
leicht handhaben. Es stehen auch Boxen zum Ver-
leih zur Verfügung. Auf Anfrage wird an Freitag-
nachmittagen bis April während der Öffnungszeit 
von 16-19 Uhr die Handhabung der Tonies erklärt.

Im Frühling wartet das Team der Markt- und 
Schulbücherei jen.buch wieder mit einigen tollen 
Veranstaltungen auf, zu denen alle ganz herz-
lich eingeladen sind. Am 16. März startete eine 

Schreibworkshop-Reihe mit der Schreibpädago-
gin und Biografiearbeiterin Tina Bader. Weitere 
Termine sind der 13. April, 18. Mai und 8. Juni, 
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr. Pro Einzeltermin 
kostet der Workshop € 15,00 eine Anmeldung für 
den Workshop ist erforderlich.

Weiter geht es mit einer Lesung am Andersentag, 
dem 2. April 2019. Die Jenbacher Autorin und viel-
seitige Künstlerin Gabriela Proksch-Bernabé liest 
aus ihrem Buch „Nala. Der magische Steinkreis. 
Eine Pferdegeschichte“. Die Familienlesung ab 10 
Jahren findet um 18 Uhr statt.

Am 25. April findet ein Vortrag von Dr. Johannes 
Rüdisser, Landschaftsökologe, GIS-Spezialist und 
Umweltpädagoge statt. Er beschäftigt sich am In-
stitut für Ökologie unter anderem mit der Frage, 
wie sich Biodiversität und menschliches Handeln 
gegenseitig beeinflussen und wie man Biodiver-
sität am besten erfassen, messen und darstellen 
kann. Die Markt- und Schulbücherei lädt zum Vor-
trag „Warum zählen wir Schmetterlinge? Erhaltung 
der biologischen Vielfalt durch Monitoring“ ein. 
Am 3. Mai gibt es einen dazugehörigen Workshop 
mit dem Titel: „Viel-Falter: Spazieren und Schmet-
terlinge erforschen“. Schmetterlinge sind nicht nur 
schön, sie geben auch Auskunft über den Zustand 
der von ihnen bewohnten Lebensräume. Leider wis-
sen wir erstaunlich wenig über die Schmetterlings-
verbreitung in Tirol. Durch systematische Beobach-
tungen - dem „Monitoring“ - soll sich das ändern. 
Hier erfährt man, wie das Tagfalter-Monitoring funk-
tioniert und wie man sich daran beteiligen kann.
Dagmar Knoflach / jen.buch

Anna Loyelle

Gabriela Proksch-
Bernabé



www.jenbach.at

G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  A K T U E L L

8
Amtsblatt . 1 - 2019

sone freiwilligenbörse

"Das Gute, welches du anderen tust, tust du immer auch dir selbst!“ Leo Tolstoi

Frühling bedeutet Aufbruch, Wärme und Licht!
Somit starten wir mit viel Elan in diesen Frühling 
und bringen mit zahlreichen Projekten die Jugend 
mit der Freiwilligenarbeit in Berührung, worauf 
ich mich persönlich schon sehr freue.

In diesem Zusammenhang gibt es gemeinsame 
Projekte mit der Polytechnischen Schule in Jen-
bach, dem Jugendzentrum point sowie mit der 
NMS Jenbach. Es ist wichtig, die Jugend für das 
Ehrenamt zu sensibilisieren, und mit jeder einzel-
nen Berührung zu dieser Thematik bieten wir ihr 
eine Möglichkeit dazu. 

Etwas ganz Neues ist das Wunsch-Oma-und-Opa-
Projekt, das in Kooperation mit dem Regional-
management Schwaz-Achental seit Jahresbeginn 
angeboten wird. Wir wenden uns dabei an Men-
schen, die gerne ehrenamtlich als Wunsch-Oma 
oder Wunsch-Opa tätig werden wollen. Dabei 
steht der Aufbau einer Beziehung zwischen den 
Generationen, das Teilen von Interessen, das Wei-
tergeben von Freude an Natur, Kultur und Tradi-
tion im Vordergrund. Was entsteht, ist das gute 
Gefühl, gebraucht zu werden. Wir bieten Ihnen 
für Ihre Beschäftigung kostenlose Aus-und Wei-
terbildungen und eine Unfall- und Haftpflicht-
versicherung. Die schönste Gegenleistung sind 
jedoch die strahlenden Augen der Kinder, wenn 
sie mit ihrer „Oma“ oder „Opa“ spielen, basteln, 
malen, spazieren gehen.

Eine ebenso neue Art der Mitgestaltung bietet der 
Freiwilligenpool, „Spontan und Einzelhilfen“ an, 
bei der ich Menschen einlade, sich ganz unkom-
pliziert und zeitlich begrenzt für diverses Freiwil-
ligen-Engagement anzumelden.

Sie erreichen uns: 
sone freiwilligenbörse
Angela Rainer
0664/808376020
„freiwilligenboerse@
jenbach.at“

Mehr Info unter
www.jenbach.at

oder auf facebook

Angela Rainer

Die orangen Mitfahrbänke haben nun auch in der 
Marktgemeinde ihren Platz gefunden.  
Wollen Sie diese neue Art der Mobilität unterstüt-
zen, dann nehmen Sie auf der entsprechenden 
Bank Platz und freuen sich auf Ihren freiwilligen 
Mitfahrservice. 
Damit man nicht zu lange auf eine Mitfahrgele-
genheit warten muss, brauchen wir viele Unter-
stützerInnen für dieses Projekt. 

Nähere Informationen hinsichtlich Sicherheit und 
Haftung zur Mitfahrbank erhalten Sie bei mir in 
der Freiwilligenbörse.

Angela Rainer / sone freiwilligenbörse

MIT
FAHR
BANK

DIE JENBACHER

jetzt Wer hier wartet, signalisiert, dass 
er/sie eine Mitfahrgelegenheit 
innerhalb des Ortes sucht.

www.jenbach.at

MMITFAHRBANK

M

W



Liebe Seniorinnen und Senioren! 

Im Jänner gab es den Vortrag über die Patienten-
verfügung mit Mag. Eleonore Hasenauer von der 
Tiroler Patientenvertretung. Der kleine Saal war 
voll gefüllt mit interessierten ZuhörerInnen - wer 
kein Formular mehr erhalten hat, kann  sich gerne 
bei mir eines holen!
Mit dem Café 24 gibt es monatlich Musik und 
Begegnung im JES für Jenbacher SeniorInnen, 
die mit ihrer 24h Hilfe kommen und ihre alten 
Bekannten und KollegInnen treffen und hoan-
gaschtn wollen. Immer am 24. des Monats von 
15 bis 16 Uhr mit gratis Kuchen und Musik. Bitte 
sagen Sie es auch ihren Bekannten mit 24h Hilfe 
weiter, die vielleicht das Amtsblatt nicht mehr so 
genau durchlesen können.
Immer wieder erfreuen junge MusikantInnen der 
Musikschule oder MusikantInnen mit Jenbach-Be-
zug die CafébesucherInnen. Der von Freiwilligen 
gebackene Kuchen ist eine kulinarische  Freude. 
Neuerdings helfen Romana und Zakia auch beim 
Café mit – ohne die vielen Freiwilligen wäre 
vieles nicht möglich! An dieser Stelle ein herz-
liches DANKE!

Kommen Sie zum Angehörigencafé Demenz: 
Diskreter, wertschätzender Austausch am Dienstag 
von 9 bis 10.30 Uhr - am 23. April, 18. Juni, 
27. August,  15. Oktober und am 17. Dezember  in 
der Tratzbergstraße 12, im Stüberl.

Hanna Hochenwarter

sone seniorenmanagement

Bitte merken Sie sich  den 7. Mai von 9 bis 11 Uhr 
vor: ein Seminar  im Rahmen der Tagesbetreuung 
im JES zum Thema: „Mein persönlicher Biogra-
phiepass“ für Menschen, die in die Tagesbetreu-
ung gehen und ihre Angehörigen sowie begrenzt 
für Teilnehmer von außen. Anmeldung bitte bei 
mir: 0664/808 37 6050.

Im Alter ist es wichtig, den Tag gesund zu gestal-
ten, um zusätzlichen Unannehmlichkeiten vorzu-
beugen. Immer wieder werde ich gefragt, wie es 
denn möglich wäre, das Rauchen zu lassen und 
so habe ich aus diesem Grund nun für Septem-
ber eine Veranstaltungsreihe vom Verein BIN in 
Jenbach organisiert: Wenn Sie mit dem Rauchen 
aufhören wollen, sind Sie herzlich zu dieser Ver-
anstaltungsreihe eingeladen. Diese Einladung ist
generationsübergreifend und gilt für Alt und 
Jung! Bitte melden Sie sich bei mir verbindlich 
an, wenn Sie daran teilnehmen wollen: 
0664/808 37 6050 oder sone@jenbach.at  
Montags, 23.9., 30.9. und 7.10. von 15 bis 18 Uhr
im VZ im kleinen Saal. 
Ein Selbstbehalt von € 30,00 wird eingehoben. 
Begleitet wird der Kurs von Frau Mag. Tina Steiner. 
Es gibt Platz für 12 Personen – melden Sie sich 
bitte rasch an und empfehlen Sie den Kurs weiter!

Ich wünsche Ihnen schöne Frühlingstage in der 
frischen Luft mit anregenden Begegnungen.
DSA Hanna Hochenwarter

G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  A K T U E L L
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Jenbacher Sozialzentrum

Theresa Dengg wurde als erster Lehrling bei der 
Marktgemeinde Jenbach ausgebildet und hat 
am 23. Jänner 2019 die Lehrabschlussprüfung 
zur Köchin mit Bravour bestanden. Es freut uns, 
dass wir Theresa weiterhin im Jenbacher Sozi-
alzentrum beschäftigen können und sie das Kü-
chenteam als Köchin unterstützen wird.  
Bgm. Dietmar Wallner, Verwaltungsleitung Petra 
Hohenauer, Personalvertretung Manuela Langeb-
ner und Küchenchef Mathias Gorfer sowie die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Jenbach gratulieren recht herzlich. 

PDL Karin Hörl / VL Petra Hohenauer

Lehre als Köchin im Jenbacher Sozialzentrum mit Erfolg abgeschlossen



www.jenbach.at

Vielfältiges Jenbach - „Der Weg ist das Ziel“

Im Wandel der Zeit – 80 Jahre Option

Die neue Integrationsbeauftragte der Marktgemeinde stellt sich vor

750 Jahre Jenbach – 80 Jahre Option

In unserer globalen und mobilen Welt ist die zu-
nehmende Vielfalt unserer Gesellschaft ein hoch-
aktuelles Thema, das teilweise polarisiert und die 
Gemüter erhitzt. Auch Jenbach ist ein Schauplatz 
für Zuwanderung und Vielfalt in der Bevölkerung. 
Das birgt positive Chancen, stellt uns alle aber 
auch vor Herausforderungen. 
Fragen rund um Diversität, Sprache, Identität und 
Fremdheit waren schon immer Themen, die mich 
interessierten. Mein Name ist Magdalena Karner 
und seit Anfang Jänner baue ich eine Stelle für 
Integration in Jenbach auf. Qualifiziert habe ich 
mich für die Stelle durch mein Studium der In-
terkulturalität und Integration, meine Arbeit mit 
Geflüchteten und als Deutschtrainerin. Glückli-
cherweise kann ich bei meiner Arbeit auch auf die 
langjährigen Erfahrungen und das umfangreiche 
Wissen des Vereins komm!unity zurückgreifen, der 
im Auftrag der Marktgemeinde Jenbach die kom-
munale Integrationskoordination übernommen hat. 
Als Integrationsbeauftragte bin ich die erste An-
laufstelle für Zugewanderte ebenso wie für alle am 
Thema Integration Interessierten, gebe Informa-
tionen, koordiniere Angebote und versuche, das 

Unsere Marktgemeinde befindet sich in bester 
Gesellschaft mit anderen Orten in der Umgebung 
wie Schwaz, Vomp und Wiesing, wenn die Erwäh-
nung in einer Urkunde einen „greifbaren“ Anfang 
unserer Ortsgeschichte markiert: „Sivridus Merzer 
de Umbach“ wurde im Jahr 1269 in einem Kauf-
vertrag als Zeuge angeführt. 
Klar und durch archäologische Funde belegt ist, 
dass es in Jenbach schon viel früher am Burgeck 
und am Buchbergl in der Bronzezeit und in der La 
Tene-Zeit immer wieder – wenn auch nicht dauer-
haft oder nur für einen kurzen Zeitraum - Besie-
delung gab. Sivridus war also mit Sicherheit nicht 
der erste Bewohner von „Umbach“, aber er ist uns 
als erster namentlich genannter überliefert. Au-
ßerdem wissen wir, wo er gewohnt hat, denn das 
„Märzengut“ besteht heute noch: Das Haus der 
Familie Rainer in der Tratzbergstraße – im Volks-
mund „der Simanågl-Bauer“. 
2019 wird jedoch nicht nur ein bloßes Gedenk-
jahr, dessen festlicher Schwerpunkt im Herbst 

gegenseitige Verständnis zu stärken. In dieser 
Rolle sehe ich eine essentielle Aufgabe darin, den 
Integrationsdiskurs auf eine konstruktive und dif-
ferenzierte Ebene zu lenken, Vorurteile abzubauen 
und konkrete Beiträge für ein friedliches Zusam-
menleben in Jenbach zu initiieren. Um die Jen-
bacher Integrationslandschaft kennenzulernen, 
habe ich bereits zahleiche persönliche Gespräche 
mit Schlüsselpersonen aus Schulen, Kindergärten, 
Politik und Vereinen geführt. Auf Basis dieser auf-
schlussreichen Interviews und der in Jenbach zahl-
reich bestehenden Initiativen für ein Miteinander 
werden nun ein Konzept und ein Maßnahmenplan 
für die kommunale Integrationsarbeit erstellt. 

Die Integration in eine Gesellschaft stellt nicht 
nur einen umfassenden Themenkomplex dar, son-
dern ist auch ein langer, wechselseitiger Prozess. 
Daher lautet auch mein Motto: „Der Weg ist das 
Ziel“. In diesem Sinn freue ich mich schon darauf, 
mit Ihnen diesen Weg - zumindest in Etappen - 
gemeinsam zu gehen! 

Mag.a Magdalena Karner/ Integrationsbeauftragte

liegt, sondern soll der Auftakt einer Reihe von 
Angeboten sein, sich mit der 750-jährigen, wech-
selvollen Geschichte unseres Heimatortes auf ver-
schiedenste Weise näher auseinanderzusetzen. 
Der Fokus richtet sich dabei auch besonders auf 
die vor 80 Jahren von Hitler und Mussolini be-
schlossene Umsiedlung der deutschsprachigen 
Bevölkerung Südtirols - 376 Familien kamen nach 
Jenbach. Durch den bereits bestehenden Ausstel-
lungsraum im Jenbacher Museum, die Dokumenta-
tion von Unterlagen und Fotos und eine Buchvor-
stellung wollen wir die Geschichte der Optanten 
aus verschiedenen Blickwinkeln darstellen.

Aus diesem Grund bitte ich alle, die noch über Fo-
tos und Dokumente aus dieser Zeit verfügen, mich 
unter archiv@jenbach.at oder 0664/80837-4070 
zu kontaktieren. Gerne besuche ich Sie auch zu-
hause und würde mich freuen, Sie zum Thema 
„Option“ interviewen zu dürfen.
Mag.a Monika Singer / Chronistin 10
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Mag.a Monika Singer,
Ihre Chronistin

archiv@jenbach.at
Telefon
05244/6930-54
Mobil 
0664/80837-4070

Mag.a Magdalena 
Karner 

integration@jen-
bach.at 
Telefon 
0664/80837-3059

Öffnungszeiten: 
Mo. 9 - 13 Uhr
Mi. 16 - 18 Uhr
Do. 14 - 16 Uhr 
Zusätzliche Termine 
nach Vereinbarung

      G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  .  U n s e r e  Ve r g a n g e n h e i t
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Katholische Pfarrgemeinde
„Endspurt“ der Außenrenovierung unserer Pfarrkirche St. Wolfgang

Liebe Jenbacherinnen und Jenbacher!
Der „Endspurt“ unserer Außenrenovierung kann 
mit einem besonderen Höhepunkt aufwarten:
Einer „Bilda Versteigerung“ am Freitag, den 26. 
April 2019, um 19.00 Uhr im Kleinen Saal des Ver-
anstaltungszentrums Jenbach, die Moderation ge-
staltet Daniel Lenz.

Jenbacher KünstlerInnen haben uns dankenswer-
terweise Bilder gespendet, von denen ein Teil
zusammen mit Mundartgedichten von Klara Alten-
burger im immerwährenden „Jenbacha Bilda Ka-
lenda“ (erhältlich im Pfarrbüro und bei Buch + 
Papier Scheller) und im ehemaligen Geschäfts-
lokal von Herbert Pichler in der Achenseestraße 
ausgestellt, bewundert werden kann. 
Nun kommen diese und weitere gespendete 
Kunstwerke – wie auch eine aus Schindel- und 
Mauerteilen unserer Kirche gebastelte Laternen-
krippe von Werner Ocvirk - unter den „Hammer“. 
Der Erlös der Versteigerung kommt zur Gänze der 

Renovierung der Pfarrkirche zugute.
Damit der Humor bei dieser Veranstaltung nicht zu 
kurz kommt, konnte kein Geringerer als der Tiroler 
Kabarettist Daniel Lenz als Moderator gewonnen 
werden. Michael Lackner und sein Saxophon sor-
gen zwischendurch für musikalischen Pfiff. Wir 
würden uns freuen, wenn wir an diesem Abend 
viele (Kunst)-Interessierte begrüßen könnten.

Ab Mai werden die Restauratoren wieder loslegen, 
um die noch ausstehenden Arbeiten am Mauer-
werk an der Nord- und der Südseite des Lang-
hauses durchzuführen. 
Voraussichtlich Mitte Juli wird unsere Pfarrkirche 
dann komplett in neuem Glanz erstrahlen – ein 
Grund zum Feiern und Danken. Aus diesem Anlass 
planen wir am 6. Oktober 2019 eine festliche Mes-
se mit unserem Bischof Hermann Glettler, zu der 
alle herzlich eingeladen sind.

Für die Pfarre: Mag.a Monika Singer

Pfarrer 
Wolfgang Meixner

freiraum-jenbach
Den 2019er-Konzert-Start mit dem Trio „Triple 
Ay“ mussten wir leider wegen Erkrankung eines 
Musikers kurzfristig absagen. Den Ersatztermin 
gibt es nun am Samstag, den 15. Juni 2019 - mehr 
dann wieder auf unserer Homepage.

Das Konzert zum Valentinstag am 14. Februar 
konnte mit dem „Norisha Quintett“ und dem Ti-
tel „Stand for Love“ nicht besser gewählt werden. 
Ein fulminanter Abend im ausverkauften Freiraum 
Jazz-Keller mit einer einzigartigen Norisha. Das 
war pure Energie, Lebensfreude und Esprit im XL-
Format - einfach grandios und sympathisch!

Der nächste Programmpunkt war am 14. März 
die Buchpräsentation „Friedrich Reitlinger“ des 
Jenbacher Genealogen Hans-Peter Haberditz. Die 
Biographie befasst sich mit der ambivalenten 
Persönlichkeit des Jenbacher Industriellen und 
Multifunktionärs jüdischer Herkunft. Sein gewalt-
samer Tod vor genau 81 Jahren im Anschlussjahr 
1938 gibt bis heute viele Fragen und wenig Ant-
worten auf.

Am Freitag, den 22. März wurde wieder dem Jazz 

entsprechender Raum geboten. Zu Gast waren das 
Duo Rudi Katholnig/Akkordeon und Hans-Peter 
Steiner/Saxophon. Die instrumentale Kombina-
tion erlaubt den Musikern neue Klangwege zu 
gehen. Stilsicher zwischen Tango nuevo, New Mu-
sette und Jazz angesiedelt, kreierten die Musiker 
einen uverwechselbaren Sound.

Am Donnerstag, den 11. April 2019, um 20.15 Uhr 
ist wieder Zeit für die Freiraum-Klamottenkiste. 
Ein Kinoabend wie anno dazumal für Groß und 
Klein mit Christian Wegscheider am Piano. Zu je-
dem der Kurzfilme spielt er eigens komponierte 
Musik, welche die besondere Komik dieser alten 
Streifen betont und die Lachmuskeln der Zu-
schauer strapazieren wird.

Einen besonderen Programm-Schwerpunkt wird 
schließlich der Freiraum im Rahmen der 1. Kunst 
& Kulturtage an den beiden Wochenenden 18./19. 
und 25./26. Mai setzen. Mehr dazu auf facebook 
unter ORTs.zeit jenbach und auf unserer Home-
page www.freiraum-jenbach.at 
 
Andrea Chvatal / freiraum-jenbach

Das Duo Katholnig - 
Steiner

Stummfilmabend mit  
Piano-Livemusik



www.jenbach.at

"Knedl & Kraut", am 1. Dezember 2018
Auf ihrer musikalisch bayerischen Weltreise hatte 
es am 1. Dezember 2018 "Knedl & Kraut", das 
sind Toni (Bartl), Andy (Asang) und der Lehrer 
Juri (Lex), bayerische Musikkabarettisten, Wirts-
hausmusiker und Tausendsassa, ins bisher ihnen 
weitgehend unbekannte Tirol verschlagen. 
Sie gastierten im vz.jenbach und erkundigten sich 
ob ihrer Tirolpremiere daher auch erstmal vorsich-
tig beim Publikum, ob das Wort „Preiß“ – in Tirol 
also der „Piefke“ - geläufig sei, ob die Wiener hier 
Frankfurter sind und „Ein Münchner im Himmel“ 
bekannt sei...

Miguel Herz-Kestranek „Advent, Advent – der 
Obstler brennt“, am 12. Dezember 2018 
Der TV-Star und Publikumsliebling Miguel Herz-
Kestranek begeisterte die Besucherinnen und Be-
sucher mit heiteren Geschichten zur Weihnachts-
zeit. Miguel Herz-Kestranek versteht es wie kein 
Zweiter, sein Publikum zwischen Lachstürmen und
heiterer Besinnlichkeit zu fesseln. Es war ein 
Abend der Extraklasse ohne Kitsch und Zuckerguss.

Kindertheater „Das Glück der Pilze“, am 5. Jänner 
2019
Das dynAMISCHE DUO mit Roswitha Matt und An-
neliese Krabacher waren im Rahmen unserer Kin-
dertheater-Reihe zu Gast im vz.jenbach mit ihrem 
Stück „Das Glück der Pilze“.

"Mit Walzerklängen ins neue Jahr", am 6. Jänner 
2019 
Nach vielen Jahren lud ein traditionelles Neu-
jahrskonzert ein, das neue Jahr schwungvoll zu 
begrüßen. Das Ensemble Walzerklang wartete da-
bei mit einem Potpourri aus Neujahrsklassikern 
vom "Egyptischen Marsch" von Johann Strauß bis 
„Schenkt man sich Rosen in Tirol“. Sophia Keiler 

und Matteo Rasic verliehen mit ihren wunderbaren 
Stimmen der Geschichte des Paares einen ganz be-
sonderen Zauber. 

Alle Höhen und Tiefen der Liebe mussten durch-
schritten werden, aber natürlich erlebten Paar 
und Publikum ein Happy End. Es gibt eben nichts 
Schöneres und Wichtigeres im Leben als die Lie-
be… Prosit 2019. 

KabareDisteln, am 31. Jänner 2019 
Die „KabareDisteln“ sorgten mit Auszügen aus ih-
rem jeweiligen Soloprogramm für großartige 
Stimmung in Jenbach. Vielen Dank an Tanja Ghet-
ta, Daniel Lenz, Lukas Schmied, Josef Holzknecht 
und Markus Koschuh für dieses besondere Kaba-
rett-Schmankerl!

GRin Mag.a Barbara Wildauer / Obfrau Ausschuss für 
Kultur und Ortsmarketing und Mag.a (FH) Martina Mayer

„vz.jenbach“ Rückblick & Vorschau

K u l t u r e l l e s
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Fotos: Markus Ocvirk
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Kultur

INNANNA

DO 04.04. | 20:00 UHR

Reise in neue Klangwelten

VV
K 

ab
 € 

15

Handpuppen-Theater

LISA SCHAMBERGER

SO 07.04 | 15:00 UHR

O wei ein Ei!  

Ei
nt

rit
t f

re
i

Zauberei

MARKUS GIMBEL‘S

SA 11.05. | 15:00 UHR

Zaubershow für groß und klein

€ 6
  v

or
or

t

Tanz für Alle

TANZMUSIK AUF BESTELLUNG

SO 14.04. | 16:00 UHR

mit DJ Klaus Sjösten

€ 5
   v

or
or

t

A
pr

il
M

ai

www.vzjenbach.at Die Preise verstehen sich inkl. Ticketgebühren. 
Kartenvorverkauf über oeticket.com und allen Raiffeisenbanken

Tanz für Alle

TANZMUSIK AUF BESTELLUNG

SO 12.05. | 16:00 UHR

mit DJ Klaus Sjösten

€ 5
   v

or
or

t

Kabarett

COMEDY HIRTEN

DO 23.05. | 20:00 UHR

„Alles perfekt“

VV
K 

ab
 € 

22

Konzert

Lesung & Gesang

ERIKA PLUHAR

DO 09.05. | 20:00 UHR

liest aus ihrem Bestseller„ANNA“

VV
K 

ab
 € 

18

hautnah
erleben...

*Rahmenprogramm 

Ostermarkt

*Geschenkidee 

für Muttertag

*Geschenkidee 

für Muttertag

vz.jenbach - Kulturgenuss und „Kultur-Stempel-
pass“ für Kinder, Jugendliche & Erwachsene
Die Marktgemeinde Jenbach setzt seit Septem-
ber 2018 auf ein erstklassiges, breitgefächertes 
Konzert- und Unterhaltungsangebot für alle Al-
tersgruppen. Um den Kulturgenuss zu moderaten
Preisen zu gewährleisten, wurde von Mag.a (FH) 
Martina Mayer, Programmverantwortliche für das

vz.jenbach, der so genannte „Kultur-Stempelpass“ 
eingeführt. Sammeln Sie Stempel und genießen 
Sie die 6. Veranstaltung kostenlos im vz.jenbach. 
Den Stempelpass gibt’s direkt bei den Veranstal-
tungen an der Abendkassa.
Alle Veranstaltungen finden Sie im Veranstal-
tungskalender auf www.vzjenbach.at. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Die Preise verstehen sich inkl. Ticketgebühren. 
Kartenvorverkauf über oeticket.com und bei allen Raiffeisenbanken

www.vzjenbach.at



www.jenbach.at
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Pertisau
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Unterstützung für Schikurs der VS Jenbach

In der Woche vom 14. bis 18. Jänner sowie vom 
21. bis 25. Jänner 2019 fand in Pertisau zum ers-
ten Mal ein gemeinsamer Schikurs für die Klassen 
1 bis 4 der Volksschule Jenbach statt.

Um möglichst vielen Kindern das Schifahren zu 
ermöglichen und sie für diesen Wintersport schon 
in jungen Jahren zu begeistern, wurde dieses Pro-
jekt von der Direktion der Volksschule Jenbach, 
den Lehrern, der Schischule Pertisau sowie der 
Gemeinde Jenbach großzügig unterstützt.

Monika Kainrath und Annemarie Prantl, Direk-
tion VS Jenbach freuen sich: Diese Aktion wurde 
an der VS Jenbach zum ersten Mal durchgeführt 
und ist von Seiten der Lehrer, der Eltern, aber vor 
allem von den Kindern mit großer Begeisterung 
aufgenommen worden. So möchten wir auch in 
den nächsten Jahren eine Schiwoche für unse-
re Schüler anbieten und hoffen natürlich wieder 
sehr auf die großzügige Unterstützung der Schi-

Landesmusikschule Jenbach-Achental

Jugendmusikwettbewerb prima la musica 
Vom 18. bis 22. Februar 2019 fand in Meran der 
Gesamttiroler Jugendmusikwettbewerb prima la 
musica statt. Über 950 ambitionierte Kinder und 
Jugendliche aus Nord-, Süd- und Osttirol stellten 
sich dabei in verschiedenen Kategorien und Al-
tersstufen einer erfahrenen Fachjury. 
Die Landesmusikschule Jenbach-Achental darf 
sich über einen 1. Preis, acht 2. Preise und ei-
nen 3. Preis freuen. Wir gratulieren allen erfolg-
reichen WettbewerbskandidatInnen! 

Tag der offenen Klassen 
Am Freitag, den 3. Mai findet der „Tag der offe-
nen Klassen“ wiederum in der Neuen Mittelschule 
Jenbach statt. In der Zeit von 16.30 bis 19.00 
Uhr bieten wir Interessierten die Möglichkeit, 
nach Herzenslust alle an unserer Schule angebo-
tenen Instrumente vor Ort auszuprobieren und 
sich Informationen zum Unterricht und allgemein 
der Ausbildung an der Landesmusikschule zu ho-
len. Um 16.30 Uhr präsentieren sich die Gruppen 
der musikalischen Früherziehung, um 17.30 Uhr 
und 18.30 Uhr gibt es kurze Instrumentenvorstel-
lungen im Atrium.

Schulinterner Wettbewerb "Musikus" 
Die bereits neunte Auflage des schulinternen 
Wettbewerbes "Musikus" findet am Freitag, den 
24. Mai in der NMS Maurach statt. Zu diesem 
spannenden Abend, bei dem sich diesmal Famili-
enmusiken unserer strengen Jury stellen, dürfen 
wir herzlich einladen. Beginn ist um 19.00 Uhr!

Anmeldungen für das Schuljahr 2019/20 
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2019/20 ist der 
31. Mai 2019.

Günter Dibiasi / Direktor LMS Jenbach-Achental



Projekt „Teach my Teachers“
An der NMS 2 Jenbach wurde am 23. Jänner nach-
mittags der Unterricht regelrecht „auf den Kopf 
gestellt“. Wir, die zehn ECDL-Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen, haben unter dem Mot-
to „Teach my Teachers“ unser Wissen aus dem 
ECDL-Unterricht an interessierte Lehrpersonen 
weitergegeben. ECDL ist die Abkürzung für Euro-
pean Computer Driving Licence und wird auch als 
„Computerführerschein“ bezeichnet. 
Es handelt sich dabei um ein international an-
erkanntes Zertifikat, das Kenntnisse über weit-
verbreitete Standard-Computeranwendungen be-
scheinigt. Die Idee, unser Wissen an Lehrpersonen 
weiterzugeben, kam von uns selbst. Gemeinsam 
mit unserer Lehrerin Andrea Prock haben wir die 
beiden Unterrichtseinheiten vorbereitet und ei-
nen genauen Ablaufplan erstellt. Schwerpunkte 
waren die Themenbereiche Bilderrechte und kol-
laborative Online-Tools. Seit Inkrafttreten der Da-

tenschutzgrundverordnung im vergangenen Mai 
gibt es in der EU eine einheitliche Regelung zum 
Schutz von personenbezogenen Daten. 
Wir wollten unsere Lehrpersonen über einige Neu-
erungen vor allem in Hinblick auf Bilderrechte in-
formieren und haben dazu auf der Lernplattform 
Moodle einen eigenen Kurs erstellt. Die Lehrper-
sonen bekamen von uns den Link zum Moodlekurs 
und fanden dort einige Arbeitsanweisungen vor, 
die sie bestens bewältigten. Es hat uns nicht nur 
das Vorbereiten sehr viel Spaß gemacht, sondern 
ganz besonders auch das Unterrichten selbst. 
Nach einer kurzen Erklärung, bei der die Lehrer 
uns zuhören durften, hat dann jeder von uns mit 
jeweils einer Lehrperson gearbeitet – sozusagen 
als persönlicher Coach. 
Wir wollten zum Schluss natürlich wissen, was 

B i l d u n g
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schule Pertisau und der Gemeinde Jenbach.
Beim jeweiligen Abschlussrennen am Freitag 
konnten die jungen Schifahrer das Erlernte gleich 
unter Beweis stellen. Bei der anschließenden Sie-
gerehrung wurden sie vor den zahlreich erschie-
nenen Eltern und Lehrern mit Medaillen und Ur-
kunden belohnt.

Christoph Leithner von der Schischule Pertisau: 
„Meine Überzeugung ist, dass alle Kinder unter 
10 Jahren mit dem Schneesport so vielfältig wie 
möglich in Kontakt kommen sollen. Insofern bin 
ich sehr froh über die Kooperation mit der Volks-
schule Jenbach und ihrem engagierten Lehrkör-
per. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit in 
den nächsten Jahren.“

Stephen Kuderer / Schischule Pertisau



www.jenbach.atwww.jenbach.at

Mit Anfang März hat unser neues Semester an-
gefangen und viele Kurse sind schon in vollem 
Gang. Wir bieten aber nicht nur längerdauernde 
Kurse für Sport, Sprachen und EDV an, sondern 
auch eine ganze Reihe von Veranstaltungen für 
nur einen Abend oder Tag. 

Ein Erlebnis der besonderen Art vom Vorjahr 
möchten wir am 6. April wiederholen: direkt in 
der Kaffeerösterei in Wattens gibt es viele in-
teressante Informationen rund um Kaffee und 
alle Sinne werden beansprucht, wenn mit dem 
Profi gemeinsam Geruchs- und Geschmacks-
unterschiede gesucht und gefunden werden. 

Mit unserer Konditorin Olivia sind zwei spannende 
Abende geplant: am 25. April Cupcakes spritzen 
und dekorieren, und am 3. Mai können die Teilneh-
menden wieder mit professioneller Unterstützung 
Motivtorten gestalten. Ich bin mir sicher, dass auch 
diesmal wieder richtige Meisterwerke entstehen! 

Einige Programmpunkte sind für Eltern beson-
ders interessant: am 26.4. können wir bei einem 
Imker in Fritzens alles rund um das „süße Gold“ 
erfahren. Natürlich ist diese Veranstaltung auch 
für Kinder spannend – vielleicht gibt es sogar et-
was zum Kosten? Besonders für Eltern mit Klein-
kindern bis 4 Jahre ist der Erziehungsworkshop 
zum Thema „Grenzen setzen“ gedacht: am 2. Mai 
hinterfragen wir unsere Art der Grenzensetzung, 
Werte in der Familie und vieles andere mehr. Alle 
Teilnehmenden sollen einen möglichen Lösungs-

Volkshochschule Jenbach

VHS Jenbach

Infos und Buchungen: 
Online: www.vhs-tirol.
at/jenbach
Mail: jenbach@vhs-
tirol.at 
Tel. 0664/73 555 100 
(keine geregelten 
Bürozeiten - wir rufen 
gerne zurück!)
Facebook: Volkshoch-
schule Jenbach

ansatz für die eigene Familie mit nach Hause neh-
men. 

Eltern von Jugendlichen und alle Erwachsenen, 
die lieber Alkoholfreies genießen, können am 16. 
Mai Cocktails ohne Alkohol mixen und selbstver-
ständlich auch gleich ausprobieren! 

Mit Mag. Prock begeben wir uns am 10. Mai in 
Innsbruck auf die Spuren Kaiser Maximilians I. 
Zum 500. Todestag erfahren wir sicher auch dies-
mal viel Interessantes vom Geschichtespezialisten! 

Und wenn es Ihnen im Mai schon wieder fast 
zu warm ist: Abkühlung garantiert ist bei der 
Führung in der Hundalm Eis- und Tropfstein-
höhle bei Angerberg am 19. Mai. Bei null Grad 
in der Höhle ist warme Kleidung unverzichtbar.
 
Schöne Frühlingstage wünscht Ihnen allen 
Barbara Reinmüller / VHS Jenbach

B i l d u n g
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sich unsere Lehrer alles gemerkt haben und dazu 
eine „Lernstandserhebung“ mit dem Quiz-Tool Ka-
hoot erstellt. Alle Lehrpersonen haben den Test 
bestens bestanden.
Zum Abschluss der Veranstaltung haben wir noch 
alle zu einer kleinen Jause mit Kuchen und Snacks 
eingeladen. Unsere Lehrerinnen und Lehrer haben 
sich bei uns für unsere Arbeit mit einem kräftigen 
Applaus und einer süßen Belohnung bedankt. Wir 
sind uns einig – so etwas sollte an unserer Schule 
viel öfter stattfinden.

Max, Anita, Felix, Stefan, Sophia, Leonie, Esma, Eilis, 
Ronan und Sebastian / NMS 2 Jenbach



Liebe Jenbacherinnen und Jenbacher!

Vom 17. bis 26. Mai 2019 veranstaltet die Markt-
gemeinde Jenbach erstmals im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe ORTs.zeit die 1. Kunst- und Kul-
turtage.
Jenbach hat eine reiche Geschichte, viele Beson-
derheiten, Plätze und Eigenheiten. Auf diese soll 
in einem dichten Kunst- und Kulturprogramm mit 
über 30 Programmpunkten an 5 Tagen der Blick 
gelenkt werden. Konzerte, Multimedia-Projekte, 
Lesungen sowie viele Aktionen wie Bodypainting, 
Pantomime, Airbrush-ART, eine Metallkunst-Per-
formance sowie eine Feuershow bilden die Schwer-
punkte. Das vielfältige Kinderprogramm und ein 
großes Straßenfest wird an diesen Tagen ebenso 
das Ortsbild bestimmen wie die 20 Künstler mit 
ihren Ausstellungen in verschiedenen Räumlich-
keiten und Galerien und im öffentlichen Raum.
Der Gemeindepark neben der Kirche wird zum 
Kunstplatz und zur Bühne mit einem Kunsthand-
werksmarkt sowie multikulurellen kulinarischen 
Angeboten. Den Kindern und Jugendlichen aus al-
len Jenbacher Schulen wird eine besondere Platt-
form für ihre Kreativität und künstlerische Aus-
drucksform geboten. Die Kunst- und Kulturtage 
laden dazu ein, sein ganz persönliches Jenbach 
zu erkunden, Kunst, Kulinarium und verschiedene 
Plätze mit ganz neuen Angeboten zu entdecken.
Nachfolgend präsentieren wir das 5-tägige Kunst- 
und Kulturprogramm, das Gabi Schatz für Jenbach 
erstellt und organisiert hat und zu dem wir ganz 
herzlich einladen.

v.li.: Gabi Schatz, GRin Maga Barbara Wildauer, 
       Andrea und Ralf Chvatal - freiraum-jenbach

A u s s t e l l u n g e n  .  K o n z e r t e  .  Pe r f o r m a n c e s  .  L e s u n g e n
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E I N E  V E R A N S TA LT U N G  D E R  MA R K TG E M E I N D E  J E N B A C H

ERÖFFNUNG
19.00  ERÖFFNUNGSANSPRACHE durch GRin Maga. Barbara 
Wildauer, Bgm. Dietmar Wallner & LH-Stv. ÖR Josef Geisler

19.30   SPECIAL GUEST  WATERLOO
Er gehört zu den bekanntesten und  erfolgreichsten öster-
reichischen Popmusikern und  Sängern. Waterloo präsen-
tiert in Jenbach sein neues „One World Projekt“.  Als Vi-
sionär und Querdenker unterstützt er mit seiner Stimme 
die 1. Kunst & Kulturtage Jenbach. 

21.00   THE METAL DRUM COMPANY 
Fulminante Drummer Light Show der Extraklasse mit 
Christian Unsinn, Philipp Huber, Fabio Egger. 
Die drei Musiker kombinieren ausgeklügelte Trommel-
rhythmen mit einer aufregenden Lichtshow, so wird jede 
Performance zu einem einzigARTigen Erlebnis. 

 FREITAG 17.5.  

BÜHNE KIRCHPLATZ

„MERCADO CENTRAL“
16.00 - 22.00   KUNSTHANDWERKSMARKT & KULINARI-
SCHE SCHMANKERLN 
Ein bunter Kunsthandwerksmarkt mit multikulturellem 
kulinarischen Angebot! Ein Platz zum Gustieren, Verwei-
len und Genießen!
am 18., 19., 25. & 26.5. von 14.00 – 22.00    

KUNST&KULTURTAGE
MAI 17-26 | 2019 J E N B A C H

ORTs.zeit jenbach



www.jenbach.at

K a b a r e t t  .  K u n s t  a u f  W i e s e n  &  P l ä t z e n  .  J u n g e  K r e a t i v e 
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14.00   PANTOMIME PERFORMANCE  
mit Franz Unger & Wolfi Wolfsblues Mayr / musikalische 
Begleitung. In langsamen, bisweilen skurrilen Bewegun-
gen, abrupt im Rhythmus brechend, entwickelt sich eine 
reizvoll bis humorvoll pointierte Performance mit maßge-
schneiderter musikalischer Begleitung. 

15.00   MESUT CELIK & HAYDAR AKSEL
singen und spielen anatolische Volksmusik auf dem Inst-
rument Baglama - Saz „HOS GELDINIZ“ 

18.00   SINGGEMEINSCHAFT JENBACH 
„Eine musikalische Reise um die Welt“. Der 25-köpfige 
Chor Singgemeinschaft, der seit dreißig Jahren aktiv ist, 
entführt uns auf eine Reise in die Welt der Musik. 

20.00   SODA ZITRON „SIMPLY REFRESHING MUSIC“ 
mit Elias Fink, Fabio Egger, Philipp Huber, Simon Fink, 
Christian Unsinn, Daniel Funk. Livemusik mit den größ-
ten Rock und Pop Hits aller Zeiten. Die talentierten Mu-
siker sorgen für tolle Stimmung und bringen auch den 
letzten Zuhörer zum Mitsingen und Tanzen. 

STRASSENFEST AM SÜDTIROLERPLATZ
14.00    KINDERPROGRAMM & STREET PARTY  
Wir haben mit den Kinderfreunden Spaß bei Geschick-
lichkeitsspielen und beim Kreativangebot. Die Clown 
Gruppe „Quattro Stazioni CLOWN IN TOWN“ bringt euch 
garantiert zum Lachen und Jasmina Ghannam schminkt 
euch mit fantasievollen Motiven. Sei ein Feuerwehrmann 
mit der Freiwilligen Feuerwehr und genieße den Nach-
mittag mit vielen Überraschungen! Der Verein "For Your 
Fitness" bietet eine lustige Fitness Stunde mit Musik zum 
Mitmachen für Groß und Klein um 14.00 und 16.00 Uhr. 
Danach könnt Ihr Euch an der "For Your Fitness" Frucht-
saftbar oder bei den BioBauern Unterland mit gesunden 
Schmankerln stärken. Live Music vor der Volksschule Jen-
bach - das Trio "The Beetles" verspricht Unterhaltung und 
„good vibrations“ mit Oldies, Pop, Country und Rock.

14.00   DIE SCHÖNSTEN WALT DISNEY MELODIEN 
präsentiert & gesungen von Alicia & Laura Martin Gomez.
Liebst du die Filme Arielle, König der Löwen, Rapunzel 
oder die Eiskönigin? Dann komm, höre und sing mit uns! 

16.00   WOLFGANG MAYR & DARK MOON - GITARREN & VOCALS
Sie präsentieren eine kunstvolle Darbietung von ausge-
suchten Oldies aus den 60-er und 70-er Jahren im neuen 
Gewand - mit originellen Interpretationen und experi-
mentellen Ausflügen.

19.00   „AUDITORY MESSAGE“ LIVE CONCERT   
mit Simon Lerchbaumer, Lorenz Polak, Marius Haid, Jakob 
Ruetz. Eine alternative Rockband der jungen Generation, 
sie erobern die Bühne und bringen frischen Wind in die 
Tiroler Rock Szene.

21.00   FULMINANTE FEUERTANZSHOW 
Claudia Bailer - FireART -  „Das Leben des Feuers übt 
Faszination aus - inmitten des Feuers tanzen und das 
Feuer um mich tanzen lassen - zu archaischen Klängen 
und Rhythmen“. 

14.00   LIEDERMACHER JOHANNES SCHEICHER
Die Themen, über die Johannes Scheicher singt, sind so 
vielfältig wie seine Inspirationsquellen. Von sozialkritisch 
bis zu humorig und immer direkt aus dem Leben gegriffen.
 
15.30   LESUNG VON ALEXANDRA RANGGER „WO IST DIE ZEIT“   
unter den Bäumen im Kirchpark. Der Ausgangspunkt für 
dieses Projekt ist die Skulptur „mind-bird“ von Bernhard 
Witsch. Der Metallkünstler stellt mit einem bemannten Vo-
gel die Maßlosigkeit des Menschen dar, die Zeit zu beherr-
schen. Alexandra Rangger ließ dazu eine Geschichte ent-
stehen, die den Begriff Zeit aus der Abstraktion löst und in 
greifbare Wahrnehmungen für die Abfolgen des Lebens rückt.

 
16.00   LANDESMUSIKSCHULE JENBACH „LIVE ON STAGE“  
zum Thema „ORTs.zeitReise – von der Renaissance bis 
zur Moderne“. SolistInnen und Ensembles der Landesmu-
sikschule Jenbach-Achental präsentieren Musik aus vier 
Jahrhunderten.  

20.00   DARK BLUES EXPERIENCE  
mit Elisabeth K. Geisler, Andi Brunner, Wolfi Moucka, 
Thomas Fuchs, Dark Moon. Widmet sich dem Blues als 
ursprüngliche musikalische Kunstform, die die gesamte 
moderne Musikwelt bis heute geprägt hat und erweitert 
sie auf Boogie, Soul, Rhythm & Blues und Rock.

14.00   KINDERTHEATER MIT DEM „DYNAMISCHEN DUO“
mit Anneliese Krabichler und Roswitha Matt. 
Sie sind dynamisch und damisch bekannt und schreiben 
Kindertheaterstücke, in denen Kinder aktiv mitwirken 
können. Tanzen, singen und viel Humor sind immer da-
bei. Für Kinder von 3-99 Jahre. 

15.00   „WE ARE FROM AUSTRIA“ - LIVE ON STAGE 
Das großartige Team von jungen Künstlern, das Öster-
reich in Los Angeles 2019 bei der „Künstlerolympiade“ 
World Championships of Performing Arts vertreten wird, 
präsentiert einen bunten Mix aus der Welt der Musik, der 
Schauspielerei und des Tanzes.

16.00 - 22.00   HILL VIBES REGGAE FEELING   
16.00 -  Innvasion Sound
18.30 -  PANergy steelorchestra
20.30 -  Hill Vibes Family / Reggae, Dancehall, Soundshow
  & Live act 

 SAMSTAG 18.5.   SAMSTAG 25.5.  

 SONNTAG 19.5.  

 SONNTAG 26.5.  

BÜHNE KIRCHPLATZ BÜHNE KIRCHPLATZ
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20.00 - 23.00   LANGE NACHT DER KIRCHEN 
„MENSCHENBILDER“ INDOOR-FASSADEN-PROJEKTION IN 
DER KIRCHE - „Aura Light Installation“ der Künstlerin 
Ursula Beiler
Auraportraits werden an die Innenwände der Jenbacher 
Pfarrkirche projiziert. Sie durchfluten rotgolden und plas-
tisch den sakralen Altarraum und verschmelzen dreidi-
mensional mit der Architektur. Die besondere Stimmung 
mit einem leisen Schimmer von Fröhlichkeit und Mystik 
vermittelt die Botschaft „jeder Mensch leuchtet, ist ein 
Licht der Welt, strahlt aus, wirkt und macht unsere Welt 
einzigARTig und bunt“. 

20.00  LESUNG VON ANGELIKA  POLAK – POLLHAMMER 
Eine Nachtschreiberin, die den Dialekt liebt und die 
Schriftsprache beherrscht. Sie liest an den Wegrändern des 
Lebens auf, woran andere achtlos vorbei gehen. Aus Verlo-
renem und Verwittertem legt ihre Lyrik das Kostbare frei.
Musikalische Begleitung vom kleinen Chor Jenbach
 

20.00 - 23.00   INDOOR-FASSADEN-PROJEKTION IN DER 
KIRCHE - „Aura Light Installation“ der Künstlerin Ursula 
Beiler mit Hintergrundmusik in der Kirche vom Feinsten – 
der Bogen spannt sich von Gato Barbieri, Miles Davis bis 
zu Gregorianischen Chören. Zum Verweilen - ein Ort der 
Stille und Besinnung.

20.00 - 23.00   INDOOR-FASSADEN-PROJEKTION IN DER 
KIRCHE - „Aura Light Installation“ der Künstlerin Ursula 
Beiler

20.00 - 20.30 MIT MEDITATIVEN DIDGERIDOO KLÄNGEN 
von Anton Kainrath Solo 
danach mit Hintergrundmusik in der Kirche vom Feinsten
19.00  

14.00 - 19.00  DAS VERANSTALTUNGSZENTRUM JENBACH 
WIRD ZUM SCHMELZTIEGEL DER KUNST  
Jeder ausstellende Künstler präsentiert eine ganz individu-
elle Ausdrucksform. Von der Aktfotografie über Malerei bis 
zu Skulpturen und Live Performances wird ein großes Spekt-
rum künstlerischen Schaffens zu sehen und zu erleben sein. 

Ausstellende Künstler
Patricia Batkowski-Kuderer (Malerei), Michaela Dornauer 
(Popart Malerei), Martin Kafka (Tonmöbel), Tamara Kurz 
(Keramik), Bernhard Moser (Skulpturen), Werner Ocvirk 
(Aktfotografie), Eva Oechsler (Malerei), Alexander Paregger 
(Airbrush Paxi Design), Hannes Peretti (Malerei), Daniela 
Pfeifer (Malerei), Gabriela Proksch (Installation),Alexandra 
Rangger (Malerei), Brigita Raven Benini (Moderne Foto-
kunst), Andreas Rendl (Skulpturen), Bernhard Witsch Der 
Rostbaron (Skulpturen), Sabine Schennach (Strickobjek-
te), Michael Steinscherer (Steinbaumskulptur - wird am 
25.5. ab 15.00 versteigert)  

14.00 - 19.00    WHISKYMUSEUM IM VZ   
Im Whiskymuseum  „Angelshare“ kann eine außergewöhn-
liche Whiskysammlung bestaunt werden - mehr als 2000 
verschiedene Flaschen mit dem „Wasser des Lebens“

14.00   LIVE AIRBRUSH-AKTION 
mit Alexander Paregger  
Zusehen, wie ein Airbrush-Kunstwerk unter den Händen 
eines Meisters seines Fachs entsteht. 

16.00   „ABSTRACTED ELEMENTS“  
MultiMedia Performance von Harry Triendl 
Eine musikalisch und bildtechnisch sehr experimentelle 
sowie klang- und bildforscherische 25-minütige MultiMe-
dia Performance. Das virtuelle Orchester, bestehend aus 
Charlie Fischer an den Percussions sowie Gösta Müller am 
Kontrabass, mit der Bewegungskünstlerin Claudia Merca-
dier stützen dabei den Performer Harry Triendl, welcher 
mit Touchgitarre, Effekten und Stimme live zu erleben ist.

14.00 - 18.00   BODYPAINTING LIVE PERFORMANCE
mit Daniela Eneidi Pahle ART       
Die international tätige Künstlerin Daniela Eneidi Pahle 
wird mit Unterstützung von Stefan Horber bei den Jen-
bacher Kunsttagen ein live Bodypainting auf der Bühne 
präsentieren. Die Künstlerin aus Tirol ist mehrfach aus-
gezeichnete Preisträgerin und wird heuer mit dem „Great 
Master of Art international Prize Caravaggio“ in Mailand 
geehrt. Die Besucher werden das Entstehen eines lebendi-
gen Kunstwerkes miterleben. Begleitet von einer visuellen 
Bühnenshow wird sie mit großer Ausdruckskraft ein Model 
mit ihrem Design in ein farbiges Kunstwerk verwandeln. 

15.00   Metallkunst-Performance  
mit Markus Meyer  
Rauch, Staub, Funkenflug, Lärm von Maschinen und Werk-
zeugen ergeben eine Ahnung vom Arbeitsprozesses um 
das Entstehen einer Skulptur. Eine Sound-Collage der be-
sonderen ART „from the Space“ begleitet dieses Erlebnis. 

 FREITAG 24.5.  

 SAMSTAG 25.5.  

 SONNTAG 26.5.  

 18., 19., 25., 26.5.  

 SAMSTAG 18.5.  

 SAMSTAG 25.5.  

KIRCHE ST. WOLFGANG VZ JENBACH - GALERIE



www.jenbach.at

K i n d e r t h e a t e r  .  S t r a ß e n f e s t  .  K u l i n a r i k  .  B i e r  &  K u n s t 
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14.00   VERNISSAGE – FREIRAUM-GALERIE (1. Stock)   
Ralf Chvatal (Malerei), Claudia Habringer (Bilder), Con-
stanze Krög (Kunstwerke in Filz), Beatryx Pirchner (Ma-
lerei), Michael Tolloy (Holzskulpturen), HAKI Hans Kirch-
mair (Skulpturen im Garten). Die Ausstellung ist am 18., 
19., 25. & 26.5. von 14.00 - 19.00 zu sehen.
HAKI arbeitet am 18.5. von 14.00 - 18.00 Uhr im Atelier 
HAKI und freut sich auf Besucher… 

15.00   KONZERT – FREIRAUM JAZZ-KELLER
Dieter Oberkofler - Gittarist, Liedermacher und Sänger 
wird nicht „mit den Wölfen heulen“, wie „Orpheus“ sin-
gen, mit euch „über den Wolken“ schweben und zeigen 
„aus welchem Holze ich geschnitzt“ bin… 

19.00   KABARETT – FREIRAUM JAZZ-KELLER 
Tanja Ghetta – mit dem neuen Programm „Trotzphase“  
Ist Trotz nur eine Phase? Immer „Ja und Amen“ sagen 
oder „Nein, verdammt noch einmal!“? Einfach Kind sein 
und losbrüllen! Einmal so richtig die Sau rauslassen...

11.00 - 19.00    BIER & KUNST im FREIRAUM-GARTEN 
Der wunderschöne bachseitige Garten der ehemaligen 
Brauerei  wird an den Sonntagen 19. & 26.5. bei Schön-
wetter zum Biergarten. Ein geselliger Kunstgenuss mit 
Bier, Würstl, Brez’n & Co erwartet Sie. 

15.00    KABARETT FÜR KINDER – FREIRAUM JAZZ-KELLER  
Tanja Ghetta spielt „Trotzphase“ - für Menschen ab 7 
Ich will, ich will!!! Das kennen wir alle, aber irgendwann 
ist man dafür doch zu alt. Sagt wer? Tanja schickt den 
Trotz mit ihrem Kollegen und Publikumsliebling Johnny 
Ravioli auf die Reise. 

15.00   KONZERT – FREIRAUM JAZZ-KELLER  
Florian Scheiber präsentiert emotionale Musik auf der Gi-
tarre, die durch Fusion von Klängen aus dem Ursprung 
des Gypsy und Techniken des Flamenco entsteht. 

16.00   TEXT-TON-TANZ – FREIRAUM JAZZ-KELLER  
Iris von der Flussschmiede erschreibt Wortwesen und ver-
körpert und beseelt sie mit Klang und Tat. Schreiben und 
Sprechen gehören für sie zusammen, das Wort lebt in 
Bild, Klang und Bewegung. 

11.00 - 19.00    BIER & KUNST im FREIRAUM-GARTEN 
Geselliger Kunstgenuss im wunderschönen bachseitigen 
Garten mit Bier, Würstl, Brez’n & Co erwartet Sie. 

15.00    SOLO MULTIMEDIA PERFORMANCE – JAZZ-KELLER
Harry Triendl - basierend auf flächigen Klanggebilden, die 
mit der Touchgitarre entstehen, bilden sich spannende 
Klangkokons, die durch rhythmische Beigaben und mit 
visuellen Zuspielungen in eine neue Klangwelt entführen.

16.00    LESUNG MIT MUSIK – FREIRAUM JAZZ-KELLER
Alexandra Rangger - das Los- bzw. Zulassen des ICHS in 
allen LebensFarben und WortMalereien sucht sich Sprache.
Harry Triendl gibt mit der Gestaltung von flächigen Klang-
bildern ihren Texten zusätzlichen akustischen Raum.

  PLATZERL VOR DEM HOTEL JENBACHER HOF   
Kunstbänke „schönheit entdecken“ von Patricia Batkowski-
Kuderer, Skulptur „teachpeace“ von Bernhard Witsch

 MARKTGEMEINDEAMT, AUF DER WIESE
„Flowerpower Bicycle I“ vom Gartenbauverein Jenbach, 
„Kunstfahne zu 750 Jahre Jenbach“ von Sabine Schennach

 MARKTGEMEINDEAMT  
Outdoor Fassadenprojektion „Aura Light“ auf das Gemein-
dehaus Jenbach von Ursula Bailer ART von 20.00 - 24.00  

 KIRCHPLATZ  
„mind-bird“ Kunstinstallation in den Bäumen mit mehr 
als einhundert Vögeln - von Bernhard Witsch, dem Rost-
baron. „Strickend den Ort erobern“ von Sabine Schennach

 WIESE BEIM KRAFTHAUS FELDSCHMIEDE Elektrizitäts-
 werk Prantl & CoKG
„Ameisen - unsere Welt ist ein Planet, schau auf ihn so 
gut es geht!“ Skulpturen der Künstlergruppe „Innsekte“ 
Christian Ladner, Hubert Patsch und Othmar Senn.

 „GRIASS DI“ PLATZL  
„Flowerpower Bicycle II & III“ Gartenbauverein Jenbach

 14.00 - 19.00   GALERIE „HAUS AM KASBACH“, Achenseestr. 32 
Skulpturen & Objekte von Michael Draxl
„750 Jahre Jenbach“ - diese Ausstellung zeigt die gewerb-
liche und industrielle Entwicklung Jenbachs durch die Jahr-
hunderte mit der Bedeutung des Baches als Lebensader. 
Historische Führungen zum Thema am 18., 19., 25. & 26.5. 
um 15.00 Uhr. Treffpunkt: Eingang Museum Jenbach

Nur am 19.5. - ATELIER GABRIELA PROKSCH, Birkenwald 14
 14.00 - 19.00   die Künstlerin öffnet ihr Atelier

 „BEWEGUNGSKULTUR“ - die VHS Jenbach bietet am:   
18.5. - 14.00 „KORT.X“ Koordinations-Training für jung & alt
25.5. - 14.00 „Bauch - Beine - Po“ Workout Training
26.5. - 14.00 „Reaktiv walking 2“ 
Treffpunkt: Hobbyplatz

JUNGE KREATIVE
KIRCHPLATZ - „Kunstbänke“ - Jugendliche der NMS 2, der 
PTS mit SchuSo, der sone freiwilligenbörse und des Jugend-
zentrums gestalteten in Teamarbeit kunstvolle Sitzbänke.

SCHELLERPLATZL (Notburgaplatz) - „Ritter Rost“ 
Kunst von Schülern der HTL für Maschinenbau Jenbach

VOLKSSCHULE JENBACH - „Dschungel - Kunst auf der Fas-
sade“ - mitten im Herzen Jenbachs entsteht eine bunt 
schillernde Welt aus exotischen Blüten, Pflanzen und Tie-
ren. Schüler und Lehrer verwandeln das ehrwürdige Cle-
mens-Holzmeister-Gebäude in einen absoluten Blickfang.

RED ZAC - ELEKTRO OBHOLZER - Video-Projekt  - die Neue 
Mittelschule 2 präsentiert im Schaufenster mehrfach aus-
gezeichnete, von SchülerInnen im Projektunterricht er-
stellte Videos (Cybermobbing, Andreas Hofer, etc.)

MULTIMEDIA PRODUKTION von SANCHEZ FLIR - „After Mo-
vie“ das Multimedia-Talent filmt die gesamten Kunst- & 
Kulturtage und produziert ein Kunst-Video, zu sehen ab Juli 
2019 auf youtube & der Facebook Seite ORTs.zeit jenbach

 SAMSTAG 18.5.   17. bis 26.5.  

 18., 19., 25. & 26.5.  

 SONNTAG 19.5.  

 SAMSTAG 25.5.  

 SONNTAG 26.5.  

FREIRAUM - Achenseestraße 59 KUNST QUER DURCH JENBACH
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Der Aqua-Day 2019

Heuer steht der Aqua-Day ganz im Zeichen des 
Vereins, seiner Mitglieder und deren Tiere und 
Pflanzen, die zuhause gepflegt werden. In der 
Aquarien-Ausstellung “Was schwimmt bei un-
seren Mitgliedern“ werden ausschließlich Tiere 
gezeigt, die auch bei unseren Mitgliedern zuhau-
se gepflegt werden und meist auch gezüchtet. Die 
Becken werden von den Aquarienfreunden jedes 
Jahr innerhalb einer Woche aufgebaut und ein-
gerichtet. Es steckt jede Menge an Planung und 

körperlicher Arbeit dahinter.
Heuer wird es zwei Vorträge geben. Zum einen 
dürfen wir Professor Dr. Walter Hödl begrüßen, 
der uns einen sehr interessanten Vortrag “Auf Ur-
zeitkrebsjagd in Österreich und Namibia“ halten 
wird und zum anderen kommt Pascal Sewer zu Be-
such und berichtet uns in “Vietnam und ich“ über 
seine vielen Reisen.
Ein weiteres Highlight ist beim diesjährigen 
Aqua-Day auch das weltweit erste “Speed-

Bergrettung Jenbach

Einsatzjahr 2018
Am 8. Februar fand im Gasthaus Bucherwirt die 
78. Jahreshauptversammlung der Bergrettung Jen-
bach statt. Im Beisein von Ehrengästen aus Poli-
tik und befreundeten Organisationen gab es einen 
Rückblick auf das Einsatzjahr 2018: Die Mann-
schaft der BR Jenbach wurde zu 21 Einsätzen ge-
rufen, einige davon auch in benachbarten Einsatz-
gebieten. Dabei konnten 2 Personen unverletzt, 
16 verletzt und 2 leider nur noch tot geborgen 
werden. Insgesamt fanden 27 Schulungen statt, 
viele davon im sieben Gemeinden umfassenden 
Einsatzgebiet.

Wie jedes Jahr haben wir den Kletterturm bei der 
Firemania betreut und den Lawinenkurs bei GE-
Jenbacher durchgeführt.
Die Zusammenarbeit mit Rettungsdienst, Not-
arzthubschraubern, Feuerwehr, Polizei sowie un-
seren Nachbarortsstellen funktionierte auch 2018 
wieder sehr gut.

Weiters konnten wir im abgelaufenen Jahr unsere 
Garage mit neuen Spinden ausstatten sowie eine 
neue Titan-Gebirgstrage und ein Baumbergeset 
anschaffen.

Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass wir 
2018 wieder drei neue Anwärter in unsere Mann-
schaft aufnehmen konnten. Zusätzlich wechselte 
ein fast fertig ausgebildeter Bergretter von einer 
anderen Ortsstelle zu uns. Somit stieg der Perso-
nalstand auf 30 Mitglieder.

Infos rund um die Ausbildung zum Bergretter, zu 
unseren Einsätzen und Aktivitäten findet man auf 
unserer Homepage: www.bergrettung-jenbach.at

Patrick Ruech / Bergrettung Jenbach
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Feuerwehr
Keine Langeweile ließ der Herbst und Winter des 
vergangenen Jahres bei der Feuerwehr Jenbach 
aufkommen. 
Einsätze
- So bemerkte ein aufmerksamer Spaziergänger am 
3. Oktober 2018 eine größere Menge Öl in einem 
Zufluss des Kasbachs. Von uns wurden Ölsperren 
errichtet sowie schwimmfähiges Ölbindemittel auf-
gebracht, um eine weitere Verschmutzung des Kas-
bachs zu verhindern. Leider waren bereits einige 
Fische durch den Öleintrag verendet. Wie das Öl in 
das Gewässer gelangt war, ist nicht bekannt.

Scaping“. Hierbei stehen sich drei Teilnehmer – 
Gregor Schwanke, Andreas Schmatz und Matthias 
Jesenko gegenüber. Für Spaß ist also gesorgt!
Weiters werden wieder Art-Erhaltungs-Projekte 
des ÖVVÖ, an denen sich u. a. auch Mitglieder der 
Aquarienfreunde Tirol beteiligen, vorgestellt. Der 
ÖVVÖ (Österreichischer Verband für Vivaristik und 
Ökologie) ist der Dachverband aller Aquaristik- 
und Terraristik-Vereine Österreichs. Die Aquarien-
freunde Tirol 1990 freuen sich sehr, dass sie diese 
Art-Erhaltungs-Projekte auch finanziell unterstüt-
zen können.
Was gibt es noch zu sehen? Die Garnelen-Schau-
becken, die nicht nur die Nano-Aquaristiker in-
teressieren wird, fallen heuer etwas größer aus. 
Und unsere Sonder-Ausstellung steht heuer dem 
Medaka, dem Japanischen Reiskärpfling zur Ver-
fügung. Uns besucht Axel Eywill und stellt uns in 
mehreren Becken die verschiedenen Zuchtformen 
und vor allem Farben der immer beliebter wer-
denden Medaka vor.
Natürlich haben wir wieder eine große Zierfisch- 
und Pflanzen-Börse, unsere “Jugend-Gruppe Aqua-
rienfreunde Tirol 1990” ist u. a. durch die Kinder-
Ecke und den beliebten Workshop “Becken ein-
richten” präsent und viele Besucher erfreuen sich 
auch an der großen Tombola, bei der es tolle Prei-
se zu gewinnen gibt… Beim diesjährigen Schätz-
spiel, können zwei Jahreskarten für den Alpenzoo 
gewonnen werden!
Ein paar Fakten zum Aqua-Day: Die “Aquarien-
freunde Tirol 1990” arbeiten alle ehrenamtlich! 
Große Mühen stecken dahinter, die jährlich ab 
Herbst von den Mitgliedern in ihrer Freizeit er-
bracht werden. Auch Urlaubs-Tage werden ge-

opfert... Es gibt keine vergleichbare Veranstaltung 
eines Vereins im gesamten deutschsprachigen 
Raum, die man mit dem “Aqua-Day“ vergleichen 
könnte! Die gesamte Aquaristik-Szene blickt auf 
diese Groß-Veranstaltung, die hier in Tirol schon 
zum achten Mal stattfinden wird.
Es werden wieder Zimmer reserviert! Wir freuen 
uns auf Mail-Anfragen.

Helga Kury / www.aquarienfreunde-tirol.at

Dachbrand in Schwaz
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- Zu einigen Böschungsbränden entlang der Achen-
seebahntrasse wurden  wir auch im Oktober wie-
der alarmiert. Am 6. November 2018 kam es dann  
noch zu einem größeren Brand im Wald oberhalb 
von Fischl, der mit Unterstützung der Freiwilligen 
Feuerwehr Wiesing aufwendig gelöscht werden 
musste.
- „Die Gute Tat vor Weihnachten“ haben wir am 
8. Dezember 2018 erbracht, als wir Katze “Han-
ni“ von einem Baum in der Hubersiedlung retten 
konnten.
- Stundenlanger Einsatz am 29. Dezember 2018 
in einem großen Jenbacher Industriebetrieb. Dort 
war die Filteranlage in Brand geraten. Mittels 
Wasserwerfer des Hubsteigers sowie durch Bei-
mischen von Löschschaum gelang es schließlich, 
den Brand durch zwei Löcher in der Außenwand 
sowie über die am Dach befindlichen Revisions-
deckel zu löschen. Erst nach 5 Stunden konnte 
schließlich “Brand aus” gegeben werden.

- Zwei Einsätze am Silvesterabend!
Der erste Alarm erreichte uns um 21.55 Uhr. Der 
Hubsteiger wurde vom Rettungsdienst für eine Per-
sonenrettung in der Schalserstraße angefordert. 

Kaum zurück von diesem Einsatz im Gerätehaus 
wurden wir um 22.41 Uhr erneut zur Unterstüt-
zung mit dem Hubsteiger, diesmal bei einem 
Dachbrand in Schwaz, alarmiert. Vermutlich 
setzte eine Silvesterrakete das Flachdach eines 
Wohnhauses  auf ca. 150 m² in Flammen. Das 
Feuer konnte dort Gott sei Dank rasch unter Kon-
trolle gebracht werden.

- Im neuen Jahr wurden wir bisher bereits zu 20 
Einsätzen alarmiert. Darunter leider auch zu einem  
schweren Verkehrsunfall, der sich am 1. Februar 
2019 vor dem Nordportal des Brettfalltunnels er-
eignete. Zwei Fahrzeuge stießen dort aus noch 
unbekannter Ursache frontal zusammen. Eine Au-
tolenkerin wurde in ihrem Fahrzeug eingeklemmt 
und musste von der Feuerwehr mittels hydrau-
lischen Rettungsgeräten befreit werden. Eine 
weitere Frau musste vor Ort reanimiert werden, 
sie erlag jedoch leider wenig später im Kranken-
haus Schwaz ihren schweren Verletzungen. 

Sonstige Aktivitäten
- Nach über 32 Jahren wertvollen Dienstes für 
die Jenbacher Bevölkerung und darüber hinaus, 
wurde unser Tanklöschfahrzeug (TLFA-2000) am 
30. November 2018 an die Kameraden der kroa-
tischen Feuerwehr Dobrovac übergeben.
- Unser Hubsteiger traf nach seiner Generalüber-
holung am 5. Dezember 2018 in vollem Umfang 
einsatzbereit wieder bei uns im Haus ein.
- Zur traditionellen Nikolausfeier trafen sich die 
Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Jen-
bach am 12. Dezember im Feuerwehrhaus, wel-
che in diesem Jahr von den "Ruech Brothers" 
musikalisch umrahmt wurde. 
- Und wie jedes Jahr kamen einige Mitglieder 
unserer Wehr zum Jahresausklang mit ihrer Be-
gleitung zum traditionellen Silvesterumtrunk im 
Feuerwehrhaus zusammen, bei dem noch einmal 
auf das vergangene Jahr zurückgeblickt und mit 
einem Gläschen Sekt auf das neue Jahr angesto-
ßen wurde.

Die Freiwillige Feuerwehr Jenbach bedankt sich 
recht herzlich für die großzügige finanzielle 
Unterstützung im Rahmen der jährlichen Haus-
sammlung und wünscht allen ein gutes und er-
folgreiches Jahr 2019!

Mario Dobler / Freiwillige Feuerwehr Jenbach

Die gerettete Katze

Schwerer Unfall beim 
Brettfalltunnel

Waldbrand in Fischl

Übergabe TLFA-2000

Nikolausfeier

Silvesterumtrunk
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Die Jenbacher Rodelbahn präsentierte sich im 
Jänner und Februar wochenlang in Top-Zustand. 
Der Rodelclub Jenbach blickt auf eine Saison mit 
viel Rodelspaß und tollen Veranstaltungen zurück. 

ER&SIE Rodeln für alle. Am 12. Jänner erfolgte der 
Auftakt der Rodelveranstaltungen mit dem schon 
traditionellen Er&Sie Rodeln auf der Jenbacher 
Rodelbahn. Es galt einige Aufgaben zu erledigen 
wie Rodelkontrolle, den Holzscheitparcour zu be-
stehen und ein Wurfspiel zu absolvieren. Aus den 
120 TeilnehmerInnen holten sich Karin und Ste-
fan Moser in der „mittleren“ Zeit den Tagessieg.
 
Schülerrodelrennen am 2. Februar 2019. Dem 
Schülerrodeltag folgten wieder viele Schüler und 
auch einige wagemutige Eltern. Schülermeisterin 
wurde Theresa Schnabl, Schülermeister Jakob Furt-
ner. Die Gallzeiner Rodel – gesponsert von der 
Sparkasse Jenbach und den Gemeinden Buch und 
Wiesing - gewann Anna Troger.

Vereinsmeisterschaft des RC Jenbach am 2. Fe-
bruar 2019. 41 Einsitzer und 4 Doppelsitzerpaare 
kämpften bei den Vereinsmeisterschaften um den 
Titel. Janine Misslinger und Franz Anfang bei der 
Einsitzer- und Andreas und Simon Födinger bei 
der Doppelsitzerwertung holten sich den Vereins-
meistertitel 2019.

INNIO Rodeln 2019. Am 7. Februar führte der Ro-
delclub das INNIO Mannschaftsrodeln durch. 
19 Mannschaften lieferten sich ein spannendes 
Rennen bei super Bedingungen auf der Jenbacher 
Rodelbahn.

3. Jenbacher Mannschaftsrodeln 2019. Am 16. Fe-
bruar stand die letzte Winterveranstaltung, das 
Mannschaftsrodeln auf dem Programm. 11 Mann-
schaften, davon 4 Jugendmannschaften kämpf-
ten um den Jenbacher Mannschaftsmeister 2019. 
"Tengl hoch3", "Brenna tuats guat" und ihr Nach-
wuchsteam "Brenna tuats gut, next generation", 
"Jana und die Wilden", "die ahnungslosen Na-
menlosen“ und „die Rodelrowdies“ sind die Sieger 
in den Klassen. 

Der Vereinsvorstand unter Obmann Franz Födin-
ger bedankt sich bei der Marktgemeinde Jenbach, 
Rudi Enthofer für die Bahnpräparierung, allen eh-
renamtlichen HelferInnen, der Bergrettung Jen-
bach, den zahlreichen Sponsoren, den Jenbacher 
Geschäften für die tollen Tombolapreise, allen 
TeilnehmerInnen, den Wirtsleuten von der Rodel-
hütte Jenbach und der Sportvereinigung Jenbach 
unter Obmann Dominik Fankhauser für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung.

Auf der Homepage www.rcjenbach.at finden Sie 
Details zum Rodelclub und alle Fotos und Ergeb-
nislisten zu den Veranstaltungen.

Franz Födinger / Obmann RC Jenbach

Die Schülermeisterin 
2019 Theresa Schnabl 
und Schülermeister 
Jakob Furtner mit GV 
Inge Meixner-Hammer 
und Sandra Pichler 

Die Sieger beim 
Er&Sie Rodeln 2019 
Karin und Stefan 
Moser

Vereinsmeister 2019 
Janine Misslinger und 
Franz Anfang und 
die Vereinsmeister im 
Doppelsitzer Andreas 
und Simon Födinger

Die Gewinner der Mixed Klasse
Fotos: Wildauer/Födinger

Preisverteilung



Jenbacher Museum

Sozialsprengel Jenbach – Buch – Wiesing

Südtirol-Dokumentationszentrum 
Der Dokumentationsraum im 3. Stock ist fertig 
eingerichtet, Mag. Monika Singer sortiert, scannt 
und digitalisiert vorhandenes Material und hofft 
auf viele weitere Infos von Südtiroler Optanten 
bzw. deren Nachkommen. (Bitte meldet euch!)
Die Zusammenarbeit mit dem Gesamtverband der 
Südtiroler in Österreich mit Obmann Helmuth An-
germann und Projektleiter Gebhard Leitinger aus 
Schwaz bedeutet viel Hilfe bei der Erstellung von 
Interviews und wir bekommen viele schon vor-
handene Materialien.

www.jenbachermuseum.at / info@jenbachermuseum.at
Informationen unter Tel. 0664/9517845

Erika Felkel / Museumsverein

Saisoneröffnung 
ist am Samstag, 27. April um 10 Uhr
mit Grillfest, Zillertaler Krapfen, Kaffee und Ku-
chen, Flohmarkt (Anmeldung erforderlich) mit vie-
len neuen Büchern und der feierlichen Eröffnung 
der Sonderausstellung
 
"Ostereier zwischen Kult und Kunst"  

Diese  Sonderausstellung ist ein gemeinsames 
Projekt mit dem Liechtensteinischen Landes-
museum in Vaduz. Gezeigt werden Ostereier aus 
Europa, Asien, Afrika und Amerika.

Neben künstlerisch bemalten Hühnereiern sind 
auch Eier aus verschiedenen Materialien wie rus-
sische Fabergé-Eier aus Porzellan, italienische 
Murano-Glas-Eier, Eier aus Keramik, Bronze uvm. 
zu sehen. Dazu erfährt man Interessantes über 
die Geschichte der Oster-Bräuche in diesen Län-
dern. Besondere Osterkarten und ein „Fabergé-
Film“ bereichern diese Ausstellung.
Öffnungszeiten: Vom 27. April bis 26. Oktober 
jeden Montag, Donnerstag, Freitag und Samstag 
von 14.00 bis 17.00 Uhr und für Gruppen ab 10 
Personen nach Anmeldung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten.

Ostereier-Ausstellung
Fotos: Erika Felkel 

Südtirol-Verbands-
obleute mit Mag.a 
Monika Singer und 
Museumsvorstand 
im neuen Südtirol-
Doku-Raum

Die Tagesbetreuung stellt sich vor

Die Tagesbetreuung des Sozialsprengels in den 
Räumlichkeiten des Jenbacher Sozialzentrums 
ist seit Mai 2016 geöffnet. In der Zwischenzeit 
hat sich ein stabiles Team aus der Demenz- und 
Aktivierungstrainerin Martina Heubach, der Pfle-
gefachassistentin Hendrikje Strickner sowie der 
ehrenamtlichen Helferin Maria Moser gebildet. 
Das Programm, das wir Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag anbieten, richtet sich nach den Mo-
naten und dessen typischen Gegebenheiten.                                                 
Es ist möglich, halb- oder ganztags zu uns zu 
kommen - bei allen Varianten ist eine Jause und 
ein Mittagessen inkludiert, die Verrechnung rich-
tet sich nach dem persönlichen Einkommen. 
Fixe Bestandteile der Woche sind das Turnen am 
Dienstag, das mit den Heimbewohnern des JES 

stattfindet, das Gedächtnis- und Aktivierungs-
training am Mittwoch und ein noch recht flexibles 
Programm am Donnerstag, an dem derzeit unse-
re sehr fortgeschritten dementen Gäste einen 
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strukturierten, aber doch an deren Bedürfnisse 
angepassten Tag verbringen können. Wir fördern 
das Ich – Du – Wir, festigen und stärken Alltags-
fertigkeiten und fördern soziale Kontakte über 
Gedächtnistraining, Gespräche und seniorenge-
rechte Spiele.

Wir haben an allen Tagen noch begrenzt freie 
Plätze, vor allem am Donnerstag, also scheuen sie 
sich nicht, für sich oder ihren Angehörigen einen 
gratis Schnuppertermin bei uns zu vereinbaren. 
Wir sind für alle Senioren und Seniorinnen, die 
allein sind, oder einfach etwas für ihre geistige 
und körperliche Fitness tun wollen, bzw. deren 
Angehörige, die Entlastung brauchen mit unserer 
professionellen, ganzheitlichen Unterstützung da.
 
Auch ein Hol- und Bringdienst über die Ret-
tung oder unseren Zivildiener ist gegen Ver-
rechnung möglich. Unter der Telefonnummer 
0699/19296962 sind wir Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 8-16 Uhr für sie und all ihre Fra-
gen erreichbar. 

Wir suchen noch ehrenamtliche Mitarbeiter und 
freuen uns auf Schnupperer und neue Gäste in 
unserer Tagesbetreuung.

Über Ihren Besuch freuen sich

Martina Heubach und Hendrikje Strickner / Sozial-
sprengel Jenbach – Buch – Wiesing
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Das Team "Essen auf Rädern" in Jenbach 
braucht Verstärkung

In Jenbach werden täglich ca. 25 Privatpersonen 
mit einem frisch gekochten Mittagessen aus der 

Küche des Sozialzentrums beliefert.

Für unser "Essen auf Rädern" Team suchen wir

EssensfahrerInnen
entweder als ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
oder auf Basis geringfügiger Beschäftigung.

Wenn Ihnen der Umgang mit älteren Menschen 
Freude macht und Sie ein wenig Zeit in den 

Dienst der guten Sache stellen können, dann 
melden Sie sich doch bitte im Sprengelbüro. Für 
den Essenstransport steht ein eigener PKW zur 

Verfügung.

Wir sind von Montag bis Freitag vormittags unter 
der Nummer 05244/63033 erreichbar und stehen 
für weitere Informationen gerne zur Verfügung.

E-mail: info@sozialsprengel-jenbach.at

Wir freuen uns über jede Kontaktaufnahme!

Wir suchen ab sofort

Dipl. Gesundheits- u. Krankenpflegerin
oder PflegeassistentIn

mit einem Beschäftigungsausmaß von mind. 50%

Anforderung
 Abgeschlossene Berufsausbildung und 
Berufspraxis im pflegerischen Bereich, 

Führerschein B, Selbstständigkeit, 
Gewissenhaftigkeit und Flexibilität.

Die Entlohnung erfolgt nach dem SWÖ-KV 
€ 2.439,91 brutto (Basis Vollzeit, inkl. Zulagen)

als diplomierte/r Gesundheits- und Kranken-
pflegerIn sowie € 2.162,90 brutto als Pflege-

assistentIn, Vordienstzeiten werden 
bei Nachweis angerechnet.

Wir sind von Montag bis Freitag vormittags unter 
der Nummer 05244/63033 erreichbar und stehen 
für weitere Informationen gerne zur Verfügung.

E-mail: info@sozialsprengel-jenbach.at

Wir freuen uns über jede Kontaktaufnahme!



Bundesmusikkapelle Jenbach

Im Februar nahm schließlich eine sportliche De-
legation aus den Reihen der BMK bei der dies-
jährigen Marktmeisterschaft im Skifahren teil und 
konnte sogar einen Stockerlplatz erzielen. 

Aber neben dem ganzen Spaß haben auch schon 
die Vorbereitungen für das Frühjahrskonzert be-
gonnen. Mit einem intensiven Probentag und 
wöchentlichen Gesamtproben bereiteten sich die 
Musikantinnen und Musikanten auf den großen 
Tag vor. 

Dagmar Knoflach / Pressebetreuerin BMK Jenbach

Traditionellerweise feierte die BMK Jenbach im 
November die Cäcilienmesse zu Ehren der Schutz-
heiligen aller Musikanten. 
Anschließend trafen sich die Musikantinnen und 
Musikanten mit ihren Partnern im Gasthaus Rieder 
in Fischl, um bei der Kathreinfeier das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen und einige Eh-
rungen vorzunehmen. Unsere Jugendförderin Anni 
Wilfling konnte dabei die Leistungsabzeichen an 
die hervorragenden Jungmusikantinnen und Jung-
musikanten übergeben.

Im Advent waren wieder die Weihnachtsbläser 
unterwegs, um mit bekannten Weisen für die pas-
sende Stimmung zu sorgen. Auf dem Weihnachts-
markt gab es auch wieder die berühmten Kiachl 
und Glühmost. Der Markt kam an allen vier Ad-
ventsamstagen sehr gut an und wir möchten uns 
für Ihren Besuch bei unseren Ständen bedanken.

Außerdem lud das Jugendorchester Förderer, Fami-
lien und Freunde zum beliebten Adventkränzchen 
in den kleinen Saal im VZ ein. Dabei wurde ein 
vorweihnachtliches Programm geboten.

Aber auch das Gesellschaftliche darf nicht aus den 
Augen verloren werden. So gestaltete die BMK 
Jenbach den Empfang des Bürgermeisters zu Eh-
ren seines runden Geburtstages musikalisch. Das 
Geburtstagskind durfte auch selbst einen Marsch 
dirigieren. 

Ostereier-Ausstellung
Fotos: Erika Felkel 
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Schützengilde Jenbach-Buch

U n s e r e  Ve r e i n e

Amtsblatt . 1 - 2019

Anfang Februar wurden in Weer die Bezirksmeis-
terschaften für Luftgewehr stehend und sitzend 
aufgelegt sowie Luftpistole durchgeführt. Unsere 
Gilde war mit 18 Schützen und Schützinnen ver-
treten. Den Mannschaftstitel im Stehend-Bewerb 
konnte die Schützengilde Jenbach-Buch erfolg-
reich verteidigen. Im Sitzend-Bewerb wurde es der 
ausgezeichnete 3. Platz. 

In den Einzel-Bewerben des Luftgewehres gab es
"Gold" für Christine Furtner, Stefan Kirchler und 
Alois Kaser, "Silber" für Sylvia Heim und 
"Bronze" für Walter Wallner und Stefan Kirchler. 
Unserem Florian Wallner gratulieren wir recht herz-
lich zu seiner Silbermedaille mit der Luftpistole.

Besonderer Dank gilt den Veranstaltern der Schüt-
zengilde Weer und den zwei hauptsächlich Ver-
antwortlichen Jochen Klammsteiner und Hubert 
Wachtler für die reibungslose Durchführung.
Auch bei unserem Mathias Brunner und Walter 
Wallner möchten wir uns recht herzlich für die Un-
terstützung bedanken.

Wir laden Sie recht herzlich ein, am 12. und 13. 
April zur Markmeisterschaft und unserem Oster-
eierschießen zu kommen. Weitere Informationen 
im Veranstaltungskalender und auf unserer Aus-
schreibung.

Schützengilde Jenbach-Buch



Das Sozialehrenzeichen der Marktgemeinde Jen-
bach wurde heuer an Annemarie Viehweider für 
ihr Engagement in der Pfarre Jenbach und dem 
Organisationsteam des Festes der Begegnung 
(Wolfgang Palaver, Vahap Esen, Zeljko Karamatic, 
Badieh Poostchie, Bernhard Teißl-Mederer, Her-
mann Schlechter, Roswitha Wimmer, Songül Öz-
can, Tanja Pavlovic, Jose Miranda, Aracely Sayas 
de Scheitnagl, Turgay Kilicer) vergeben. 

Bgm. Dietmar Wallner feierte im Rahmen des Neu-
jahrsempfanges seinen 50. Geburtstag. Die Bun-
desmusikkapelle, die Schützenkompanie Jenbach-
Rottenburg sowie die Fahnenabordnungen ver-
schiedenster Jenbacher Vereine empfingen den 
Bürgermeister vor dem Veranstaltungszentrum. 

VzBgm. DI Bernhard Stöhr sowie die Söhne des Ju-
bilars gaben einen kurzen Rückblick auf das Leben 
von Dietmar.  
Beate Widner / MG Jenbach

Neujahrsempfang des Bürgermeisters

Zum Auftakt des  Neujahrsempfanges 2019 trug 
Alina Astl ihre Rede, mit welcher sie beim Bun-
desredewettbewerb 2018 in Kärnten  den zweiten 
Platz erreicht hatte, vor. 

Beim alljährlichen Neujahrsempfang des Bürger-
meisters am 10. Jänner 2019 gab Bgm. Dietmar 
Wallner einen Rückblick auf das Jahr 2018 und be-
richtete über die geplanten Projekte im Jahr 2019. 
Ein besonderes Anliegen sei der Marktgemeinde die 
Neugestaltung der „Unteren Achenseestraße“ so-
wie der Bau des Parkhauses am Bahnhof Jenbach.  
Außerdem berichtete er über die bevorstehenden 
Bauprojekte in der Norbert-Pfretschner-Straße, 
auf den Kirchlergründen und am „Rofnerfeld“. 

Beim heurigen Neujahrsempfang wurden die Zwil-
lingsschwestern Jasmin und Lilian Baumann für 
deren Leistungen im Judosport mit dem Jugend-
sportehrenzeichen der Marktgemeinde Jenbach  
ausgezeichnet. Hannes Wörndle wurde für seine 
zahlreichen Tätigkeiten für den SK Jenbach sowie 
für den Tennisclub Jenbach das Sportehrenzeichen 
in Gold der Marktgemeinde Jenbach verliehen.

Fotos: Walter Zwicknagl
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"Natur im Garten" Plakettenverleihung 2018

Zum 5. Mal wurden Tiroler Naturgärten mit der 
Natur im Garten Plakette ausgezeichnet. Auch aus 
der Marktgemeinde Jenbach waren bei der Verlei-
hung am 10. November 2018 im Landhaus in Inns-
bruck Preisträger mit dabei. Stefan und Andrea 
Ploner wurde im Rahmen der Feier von LH-Stv. 
Mag. Ingrid Felipe und Dr. Bettina Ellinger, Obfrau 
des Tiroler Bildungsforums, die Natur im Garten 
Plakette überreicht.
Naturgärten schaffen nicht nur einen Ort zum 
Erholen sondern auch wertvollen Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere. Schmetterlinge, Wildbienen, 
Igel und Vögel sind hier keine Seltenheit, da sie 
durch ein vielfältiges Pflanzenangebot, Nistplät-
ze und Nützlingsunterkünfte gefördert werden. 
Dabei wird auf den Einsatz von Pestiziden, Kunst-
dünger und Torf verzichtet. Auch zahlreiche Ti-
roler Gemeinden sind Teil der Initiative Natur im 
Garten und gestalten ihren Grünraum ökologisch 
und naturnah. Mit der Natur im Garten Plakette 
wird ein sichtbares Zeichen nach außen gesetzt.
Das Projekt Natur im Garten in Tirol ist eine In-
itiative des Tiroler Bildungsforums mit Unter-

Sascha Hunschofsky

Im November 2018 wurde der 29. GEWINN Jung-
unternehmer Wettbewerb im modernen UniCredit 
Center am Kaiserwasser in Wien veranstaltet. Von 
cirka 1000 Erstregistrierungen kamen ungefähr 
300 zur Bewertung, wobei die besten 100 prämiert 
und diese in der Rangliste der "GEWINN Jungun-
ternehmer 2018" aufgelistet wurden. Eine Erwäh-
nung in dieser Liste stellt eine wertvolle Referenz 
gegenüber Kunden und Geschäftspartnern dar.  

Sascha Hunschofsky, BSc. konnte die hochkarätige 
Jury - die sich unter anderem aus Wirtschaftsminis-
terin Dr. Margarete Schramböck, Umweltministe-
rin Elisabeth Köstinger, Robert Zadrazil (UniCredit 
Bank Austria), Jan Trionow (3 – Hutchison Drei 
Austria GmbH), Dr. Martha Mühlburger (Montan-
universität Leoben), Mag. Elisabeth Zehetner-Pie-
wald (WKO), Dr. Irene Fialka (INiTS Universitäres 
Gründerservice Wien), DI Stefan Kreppel (FFG, 
Forschungsförderung Wirtschaft), Dr. Alexander 
Wrabetz (ORF) und Georg Waldstein (GEWINN) zu-

sammensetzte - mit seiner Firma Streamverse.tv 
(hochwertigen Live-Videoproduktionen und Live-
Streams) überzeugen und so unter die besten 100 
gelistet werden. 

Wir gratulieren dem erfolgreichen Jungunterneh-
mer recht herzlich.
Beate Widner / MG Jenbach
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V. li. n. re.: Matthias Karadar MSc., Projektkoordinator Natur 
im Garten, LH-Stv. Mag. Ingrid Felipe, Stefan und Andrea Plo-
ner, Dr. Bettina Ellinger, Obfrau des Tiroler Bildungsforums.
Foto: Victoria Hörtnagl

stützung des Landes Tirol. Wenn auch Sie einen 
Naturgarten besitzen und diesen mit der Natur 
im Garten Plakette auszeichnen lassen möchten, 
können Sie sich unter +43 (0)512/581465 oder 
naturimgarten@tsn.at für eine Gartenberatung 
anmelden.

unter den Top 100 bei Jungunternehmer Wettbewerb 2018



Eva Oechsler stellte im BKH Schwaz aus

Vom 12. Dezember 2018 bis zum 30. Jänner 2019 
stellte die Jenbacher Künstlerin Eva Oechsler im 
Bezirkskrankenhaus Schwaz ausgewählte Werke 
aus. „Gesichter“ lautete der Titel der Ausstellung. 
Wer nun vermuten würde, dass es sich um eine 
reine Porträt-Ausstellung handelt, wurde von 
der Vielfalt der Herangehensweisen an das The-
ma „Gesichter“ überrascht. Eva Oechsler zeigte 
nachdenkliche, fast besinnliche Bilder bis hin zu 
sehr farbenfrohen Bildern, die teilweise auch ab-
strakte Elemente enthielten.

Fasziniert waren die Gäste von der Harmonie der 
Farben, die jedem einzelnen Bild innewohnte.
Mag.a Barbara Wildauer

"Natur im Garten" Plakettenverleihung 2018
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Laudator Hofrat Dr. Christoph Neuner, Organisatorin Petra 
Grössl-Wechselberger, Geschäftsführerin Mag. Margit Holzham-
mer, Eva Oechsler, Dr. Gerald Bleckenwegner

"Diamantene" und "Goldene" Hochzeiten

Herzenswünsche ans Christkind

Die Ehepaare Ingeborg und Johann Pertoll, Marga-
rete und Josef Tasser, Anna-Dorothea und Emme-
rich Kraler feierten das Fest der Goldenen Hoch-
zeit und Irma und Martin Rubisoier das Fest der 
Diamantenen Hochzeit. 
Bürgermeister Dietmar Wallner lud dazu die Ju-
belpaare am 12. Dezember 2018 in die Marktge-
meinde Jenbach und gratulierte mit einem Ge-
meindepräsent, Dr. Wolfgang Löderle übergab die 
Jubiläumsgabe des Landes Tirol. 

Die Marktgemeinde Jenbach gratuliert recht herz-
lich.
Beate Widner / MG Jenbach

Alle Jahre wieder sammeln engagierte Volunteers 
von INNIO Jenbacher GmbH & Co OG Herzenswün-
sche ans Christkind von Kindern aus Familien, de-
nen es nicht so gut geht. 

Dazu wird in der Kantine von INNIO Jenbacher ein 
Wunschbaum aufgestellt, von dem sich die Mitar-
beiter dann die Wünsche pflücken, die Geschenke 
besorgen und dann verpackt wieder unter den 
Baum ablegen. 

Volunteers von INNIO in Jenbach bringen dann 
die Päckchen an die jeweilige Einrichtung, wie Ti-
roler Frauenhaus in Innsbruck, Teestube in Schwaz 
und Marktgemeinde Jenbach.
Auch für das Weihnachtsfest 2018 konnten wieder 
insgesamt 58 Wünsche von den MitarbeiterInnen 
erfüllt werden und somit 58 Kindern eine kleine 
Freude unter dem Weihnachtsbaum bereiten.

Gabriele Scharnagl / Innio Jenbacher GmbH & Co OG

Brigitte Unterleitner,
MG Jenbach



www.jenbach.at

Jenbacher Fasching „Tengl-Tengl“ 2019

Den Beginn im diesjährigen Fasching machte das schon tra-
ditionelle Faschingseislaufen, das viele kleine und große 
Narren auf den Eislaufplatz der Marktgemeinde Jenbach 
lockte. Das Jenbacher Veranstaltungszentrum war wieder 
Schauplatz für den Kindermaskenball. 

B u n t  g e m i s c h t
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Den Höhepunkt des Faschings bildete wie immer der „Un-
sinnige Donnerstag“- Tengl-Tengl. Kulinarisch verwöhnt 
wurden die Narren durch Angebote verschiedener Vereine.    
Beate Widner / Marktgemeinde Jenbach
Fotos: Födinger, Wildauer
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Sprechtage

Europawahl: 26. Mai 2019 von 7 bis 13 Uhr

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

PVA:  Zu folgenden Zeiten führt die Pensionsversicherungsanstalt einen Sprechtag in der Kammer für
  Arbeiter und Angestellte durch: 17. April, 15. Mai 2019 
 jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr. Münchnerstr. 20, 6130 Schwaz, Telefon 050303

Notar:  Zu folgendem Termin führt Notar Mag. Ernst Moser in Jenbach im Postamtsgebäude
  (Sitzungssaal 3. Stock) eine Sprechstunde durch: 
 Di., 9. April 2019, von 17.00 bis 18.00 Uhr - keine Voranmeldung erforderlich.

Zur Wahl in der Volksschule Jenbach bringen Sie 
den personalisierten bzw. gekennzeichneten Ab-
schnitt der „Amtlichen Wahlinformation" mit, der 
Ihnen per Post zugestellt wird, sowie einen amt-

I n f o r m a t i o n
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen von Haushal-
ten in Österreich. Dabei ist wichtig, dass verläss-
liche und aktuelle Informationen über die Lebens-
bedingungen der Menschen in Österreich zur Verfü-
gung stehen. Die Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions/Statistiken über Ein-
kommen und Lebensbedingungen) wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist 
die nationale Einkommens- & Lebensbedingungen-
Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in 
BGBl. 313/II/2018) sowie eine Verordnung des Euro-
päischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003).
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2019 mit den Haushal-
ten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 

Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbe-
dingungen zu erfassen. Haushalte, die schon ein-
mal für SILC befragt wurden, können in den Folge-
jahren auch telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Le-
bensbereichen. Für die Aussagekraft der mit groß-
em Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haus-
halts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über € 15,- .
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewon-
nenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in einer ähn-
lichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Aus-
tria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Da-
ten an keine andere Stelle weitergegeben werden.
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Wei-
tere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel. 01/71128 8338 (Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo  

lichen Lichtbildausweis (Reisepass, Personalaus-
weis, Führerschein). Beachten Sie, dass es nun-
mehr 6 Wahlsprengel gibt - Ihr Wahlsprengel ist 
auf der "Amtlichen Wahlinformation" vermerkt.



Übergabe Mietwohnungen

Ärzte und Apotheken Sonn- und Feiertagsdienste

 Notdienste  Ärzte 10.00 - 11.00 Uhr  Apotheken 10.00 - 12.00 Uhr 

 06./07.04. Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 5a, Tel. 62085 ...... Achensee-Apotheke
 13./14.04. Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540 ................ Karwendel-Apotheke   
 20./21.04.   Dr. Andreas Steger, Auckenthalerstr. 11, Tel. 64762 ....... Achensee-Apotheke
 22.04.   Dr. Andreas Steger, Auckenthalerstr. 11, Tel. 64762 ....... Achen-Apotheke, Kramsach
 27./28.04. Dr. Andreas Eliskases, Schalserstr. 1c, Tel. 62256 .......... Karwendel-Apotheke

 01.05.   Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, Tel. 64433 ....... Achensee-Apotheke
 04./05.05.   Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 5a, Tel. 62085 ...... Karwendel-Apotheke
 11./12.05.   Dr. Gudrun Radacher, Wiesing 19, Tel. 62067 ................ Achensee-Apotheke
 18./19.05.   Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, Tel. 64433 ....... Karwendel-Apotheke
 25./26.05.   Dr. Andreas Eliskases, Schalserstr. 1c, Tel. 62256 .......... Achensee-Apotheke  
 30.05.   Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 5a, Tel. 62085 ...... Karwendel-Apotheke

 01./02.06.   Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 5a, Tel. 62085 ...... Karwendel-Apotheke
 08./09.06.   Dr. Gudrun Radacher, Wiesing 19, Tel. 62067 ................ Achensee-Apotheke
 10.06.   Dr. Gudrun Radacher, Wiesing 19, Tel. 62067 ................ Achen-Apotheke, Kramsach
 15./16.06.   Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540 ................ Achensee-Apotheke
 20.06.   Dr. Andreas Steger, Auckenthalerstr. 11, Tel. 64762 ....... Karwendel-Apotheke
 22./23.06.   Dr. Andreas Steger, Auckenthalerstr. 11, Tel. 64762 ....... Karwendel-Apotheke
 29./30.06.   Dr. Andreas Eliskases, Schalserstr. 1c, Tel. 62256 .......... Achensee-Apotheke   

Karwendel-Apotheke, Jenbach:  Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr & Sa. 8.00-12.30 Uhr
Achensee-Apotheke, Jenbach:  Mo.-Fr. 8.00-12.30 Uhr & 15.00-19.00 Uhr, Sa. 8.00-12.30 Uhr
Achen-Apotheke, 
 Zentrum 57, Kramsach:  Mo.-Fr. 8.30-12.30 Uhr & 14.30-18.30 Uhr, Sa. 8.30-12.30 Uhr

Sprengelarzt: 0664/2221440
Hausärztlicher Nachtbereitschaftsdienst: 141 von Mo.-Fr. von 19.00 - 7.00 Uhr
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Nächstes Etappenziel bei der Modernisierung der 
Südtiroler Siedlung in Jenbach: Am 8. Mai hat 
die Neue Heimat Tirol (NHT) nach 18 Monaten 
Bauzeit weitere 45 neue Mietwohnungen mit Tief-
garage übergeben. Damit wurden seit Baustart 
vor sieben Jahren bereits 144 Wohneinheiten am 
Areal der alten Prantlsiedlung realisiert. Die Ge-
samtfertigstellung ist bis Ende 2021 vorgesehen. 
„Im April starten wir mit dem vierten und letz-
ten Bauabschnitt mit 44 Wohnungen. In Summe 
investieren wir über € 26,4 Mio. Wir schaffen da-
mit neuen, qualitätsvollen Wohnraum für unsere 
Mieterinnen und Mieter zu leistbaren Preisen. So 
liegt die Bruttomiete inklusive Abstellplatz für 
eine neue Zwei-Zimmerwohnung in dieser Anlage 
bei € 415,00“, weiß NHT-Geschäftsführer Hannes 
Gschwentner.  
Bürgermeister Dietmar Wallner ergänzt: „Die Mo-
dernisierung der ehemaligen Prantlsiedlung ist 

ein Musterbeispiel für eine schonende Gestal-
tung von neuem Wohnraum unter Einbindung der 
Bestandsmieter. In Summe entstehen 144 Woh-
nungen, welche in unserer stark wachsenden Ge-
meinde dringend benötigt werden. Die Nachfrage 
nach leistbarem Wohnraum ist groß.“

Feierliche Wohnungs-
übergabe in Jenbach  

Foto: NHT/Frischauf

Erneuerung der Südtiroler Siedlung in Jenbach schreitet voran
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Veranstaltungen im VZ Jenbach

Sigmund-Haffner-Saal

04.04.2019 "Innana" - Konzert - musikalische Reise in neue Klangwelten  
07.04.2019 Ostermarkt 2019 - Kostbarkeiten & kunsthandwerkliche Produkte
14.04.2019 "Tanzmusik auf Bestellung" mit Klaus Sjösten
09.05.2019 "Anna" Lesung und Gesang mit Erika Pluhar
12.05.2019 "Tanzmusik auf Bestellung" mit Klaus Sjösten
23.05.2019 "Alles perfekt" Kabarett mit den Comedy Hirten
09.06.2019 "Tanzmusik auf Bestellung" mit Klaus Sjösten

Kleiner-Saal

07.04.2019 "O wei ein Ei!" - Lisa Schamberger spielt mit ihren Handpuppen für Kinder
21.04.2019 "Fischbörse- und Pflanzenbörse" der Aquarienfreunde
26.04.2019 Bilderversteigerung für Außenrenovierung der Jenbacher Pfarrkirche
11.05.2019 "Markus Gimbels Zaubershow" für große und kleine Kinder

Foyer

Musikpavillon 

21.04.2019 "Fischbörse- und Pflanzenbörse" der Aquarienfreunde

13.06.2018 Platzkonzert der BMK Jenbach
27.06.2018 Platzkonzert der BMK Jenbach

Sprechstunden des Bürgermeisters  Dietmar Wallner

Montag, Donnerstag, Freitag 10.00 - 12.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

+ + + Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 7. Juni 2019 um 16.00 Uhr  + + +
(voraussichtlicher Erscheinungstermin 4./5. Juli 2019)

Information zur Bereitstellung der Unterlagen:

Bilder:  Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei   
 eingebettet, solche Bilder können nicht gedruckt werden!

Texte:  Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, Kästchen usw.); auch Bildtexte angeben

Text und Bilder bitte gemeinsam in einem E-Mail an „gemeinde@jenbach.at“ oder „widner@jenbach.at“. Falls die Dateien 
dafür zu groß sind, können sie zukünftig auch per USB-Stick oder CD ROM im Marktgemeindeamt Jenbach abgegeben werden.

Für die Texte sind die jeweiligen Verfasser  selbst verantwortlich, deshalb bitten wir Sie, Ihre Texte sowohl inhaltlich als 
auch sprachlich zu überprüfen. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in der Aufbereitung der Unterlagen benötigen, kontak-
tieren Sie uns unter der Telefonnummer 6930, wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

Datum Veranstaltung

I n f o r m a t i o n

„Wildkräuterspaziergänge durch die Jahreszeiten“ mit Kräuterpädagogin Grete Wildauer 
ab Samstag, 6. April 2019  bis September an jedem 1. Samstag im Monat (keine Voranmeldung)
Treffpunkt: 14 Uhr - Parkplatz hinter der Volksschule, Dauer ca. 2 Stunden

„Kräutertreff“ mit FNL Bezirksleiterin Grete Wildauer 
ab Freitag , 5. April 2019  bis September an jedem 1. Freitag im Monat (keine Voranmeldung)
Treffpunkt: 19 Uhr - Sozialhaus 1. OG, Tratzbergstraße 12

Nähere Info: Grete Wildauer, grete.wildauer@chello.at oder 05244/93243 oder 0660/1725772


